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Freuen	 wir	 uns	 auf	 die	 Adventzeit	 und	 das	
Weihnachtsfest.	Wenn	wir	uns	auch	vielleicht	
nicht	physisch	mit	unseren	Verwandten	und	
Freunden	 treffen	 werden	 können,	 so	 haben	
wir	genügend	Alternativen	um	mit	 ihnen	zu	
kommunizieren	und	sie	wissen	zu	lassen,	wie	
wichtig	sie	uns	sind,	dass	wir	an	sie	denken	
und	dass	es	schön	ist,	dass	es	sie	gibt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, 
dass Sie die Weihnachtsfeiertage 
genießen können und gut in das 
neue Jahr 2021 rutschen. 
Ganz besonders wünsche ich Ihnen, 
dass Sie gesund bleiben!
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Das	 Jahr	 2020,	 ein	 besonders	 Jahr	 geprägt	
von	 der	 Corona	 Pandemie,	 neigt	 sich	 dem	
Ende	zu.	COVID-19	hat	unser	Leben	in	allen	
Bereichen	 nachhaltig	 verändert	 und	 massiv	
beeinflusst.	
Viele	 Dinge	 und	 Einschränkungen	 unseres	
täglichen	 Lebens,	 die	 vor	 einem	 Jahr	 noch	
undenkbar	waren,	sind	heute	fixer	Bestandteil	
unseres	Alltages.	Vor	 einem	 Jahr	war	 es	 für	
mich	z.B.	unvorstellbar,	dass	es	in	Leobersdorf	
eine	tagelange	Ausgangssperre	oder	wochen-
lange	Sperren	der	Schulen	und	der	gesamten	
Gastronomie	geben	kann.	Heute	ist	das	alles	
Teil	unserer	täglichen	Routine	und	wir	leben	
damit.	Einige	COVID-Maßnahmen	treffen	uns	
härter,	 einige	 sind	 aber	 auch	 ohne	 wesent-	
liche	Einschränkungen	gut	umsetzbar.
Praktisch	alle	meine	Gespräche	haben	auch	
COVID	zum	Inhalt.	Es	wird	viel	diskutiert	wa-
rum	dieses	und	 jenes	 so	angeordnet	wurde,	
ob	das	alles	wirklich	sinnvoll	und	notwendig	
ist	und	es	wird	sogar	diskutiert,	ob	COVID	tat-
sächlich	gefährlich	ist	und	die	ganzen	Maß-
nahmen	nicht	heillos	übertrieben	sind.
Vergessen	wir	doch	einfach	einmal	alle	Ana-
lysen	und	besinnen	uns	auf	den	Hausverstand.	
Ich	kann	mich	noch	sehr	genau	an	die	Bilder	
aus	Italien,	Frankreich	und	England	erinnern.	
An	 Lastwägen	 voller	 Verstorbenen	 und	 Sol-
daten	 die	 Massengräber	 ausheben	 mussten,	
da	 die	 Bestattungsinstitutionen	 überfordert	
waren.	Bilder,	die	wir	in	Österreich	dank	un-
serem	 guten	 Gesundheitssystems	 und	 dem	
Einsatz	 des	 medizinischen	 Personals	 bisher	
vermeiden	 konnten.	 Bilder,	 die	 ich	 hoffe,	
auch	nie	sehen	zu	müssen.	Bilder,	die	wir	ge-
meinsam	verhindern	können.
Bitte	hören	wir	auf,	alles	immer	zu	hinterfra-
gen	und	besser	zu	wissen.	Es	hilft	niemandem,	
wenn	 wir	 immer	 nur	 jammern,	 versuchen	
Fehler	 bei	 anderen	 aufzuzeigen.	 Lassen	 Sie	

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!

Ihr	Bürgermeister	Andreas	Ramharter

uns	positiv	nach	vorne	schauen	und	bestmög-
lich	durch	diese	Krise	kommen.	
Das	ist	zumindest	der	Ansatz,	den	wir	hier	im	
Rathaus	und	in	der	Gemeindeverwaltung	ver-
folgen.	Es	gibt	Anordnungen	der	Bundes-	und	
Landesregierung,	die	umzusetzen	und	einzu-
halten	sind.	Darüber	hinaus	versuchen	wir	Sie	
bestmöglich	 zu	 unterstützen	 und	 für	 Sie	 in	
gewohnter	Art	und	Weise	da	zu	sein.	
Uns	ist	es	wichtig,	dass	sie	ihr	Leben	so	ge-
wohnt	wie	möglich	gestalten	können.		Ich	bin	
froh,	dass	unsere	Verwaltung	nicht	einen	ein-
zigen	Tag	COVID	bedingt	schließen	hat	müs-
sen	und	wir	somit	 ihre	Versorgung	 jederzeit	
sicherstellen	konnten.	Wenn	auch	der	Zugang	
zu	unserm	Rathaus	eingeschränkt	ist	so	sind	
unsere	 Mitarbeiter	 immer	 für	 sie	 erreichbar	
(via	 Email	 und	 Telefon),	Dokumente	werden	
ausgestellt,	 Hochzeiten	 werden	 abgehalten	
und	 ihre	 Bauangelegenheiten	 werden	 bear-
beitet.	Wann	immer	möglich	sind	Kindergär-
ten	und	Schulen	ebenso	für	Sie	geöffnet	wie	
unser	 Altstoffsammelzentrum.	 Wir	 sehen	 es	
als	unsere	Aufgabe,	Sie	in	diesen	schwierigen	
Tagen	bestmöglich	zu	unterstützen	und	sind	
für	Verbesserungsvorschläge	immer	offen.
Ich	bin	sehr	optimistisch,	dass	uns	bald	Impf-
stoffe	und	weitere	verbesserte	Behandlungs-
methoden	die	Rückkehr	 in	ein	normales	Le-
ben	ermöglichen	werden.	Ob	dies	noch	heuer	
sein	 wird,	 oder	 erst	 im	 nächsten	 Jahr	 wird	
sich	 zeigen.	 Lassen	Sie	 uns	 auch	diese	Zeit	
noch	gemeinsam	bewältigen	und	freuen	wir	
uns	 auf	 ein	 hoffentlich	 weitestgehend	 „nor-
males“	Jahr	2021.

VORWORT

Ihr	Bürgermeister	Andreas	Ramharter
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JÄNNER

l	Von Haus zu Haus:  
60	Sternsinger	sammeln	traditionell	am	Drei-
königstag	 in	 ganz	 Leobersdorf	 Geld	 u.a.	 für	
die	Dritte	Welt.

l	Leobersdorf wählt den Gemeinderat am	
26.	 Jänner:	 53,3%	 für	 Zukunft	 Leobersdorf	
und	Bgm.	Andreas	Ramharter,	ÖVP	25,89%,	
SPÖ	12,29%,	FPÖ	3,32	und	Ein	grünes	Herz	
für	Leobersdorf	5,19%.	

l	Durchwachsene Ballsaison: 
Beim	 Pfadfinderball	 und	 Pfarrkränzchen	 im	
Jänner	wird	noch	nach	Herzenslust	getanzt,	
der	Feuerwehrball	fällt	dem	Coronavirus	zum	
Opfer	und	wird	abgesagt.

l	90 Kilo Fisch sowie	 fast	 400	 Semmeln		
und	 Salzstangerl	 sind	 beim	 traditionellen		
Heringsschmaus	 im	 Saal	 der	 Alten	 Haupt-	
schule	verspeist	worden. 

l	+ 5% mehr Einsätze für die Florianis 
in	Leobersdorf	 im	Vorjahr,	 zeigt	die	Einsatz-	
statistik	2019	der	Feuerwehr	Leobersdorf.				

l	Eine Zeitkapsel aus 1949 entdeckt und 
eine neue vergraben hat	die	Pfarre	Leobers-
dorf	im	Zuge	der	Kirchenrenovierung	im	Be-
reich	der	Beichtstühle. 

																																																																  2020:	Ein	Jahr,	an	das	wir	uns	noch	lange	
zurückerinnern	werden.	Als	jenes	Jahr,	das	zeigte,	dass	Masken	nicht	nur	im	Fasching,	in	
OP-Sälen	oder	Schönheitssalons	gut	gebraucht	werden.	Dass	u.a.	Supermarkt-Angestellte	
einen	echt	harten	Job	erledigen,	genauso	wie	Lehrer.	2020	zeigte	uns	auch,	dass	Öster-
reich	keinesfalls	die	vielgeglaubte	„Insel	der	Seligen”	ist,	wenń s	um	Amokattentate	oder	
Terroranschläge	geht.	Und	dieses	denkwürdige	Jahr	2020	führte	uns	auch	vor	Augen,	dass	
sich	die	Menschen	hemdsärmelige	und	bürgernahe	Politik	wünschen,	die	von	Hausver-
stand	geprägt	und	nachvollziehbar	ist.	Die	Gemeinderatswahl	im	Jänner	2020	ergab	für	
Leobersdorf	weiterhin	stabile	politische	Verhältnisse.	Doch	auch	bei	uns	in	Leobersdorf	
stellte	die	Pandemie	das	gesellschaftliche	Leben	auf	die	Probe	-	das	Vereins-	und	Kul-
turleben	 sogar	 auf	 den	 Kopf:	 Brückenlauf,	 Sommerzaubern,	 Fußballmatches,	 Konzerte	
wurden	abgesagt.	Das	Virus	fraß	sich	tief	ins	Gemeindebudget.	Projekte	wurden	zeitlich	
verschoben	und	ein	Nachtragsvoranschlag	ordnet	die	geplanten	Gemeindefinanzen	neu.	
Dennoch	wurde	einiges	erledigt	oder	schon	gestartet	–	wie	unser	Jahresrückblick	hier	
beweist.

FEBRUAR

l	Leobersdorfs größtes Faschingsfoto aller	
Zeiten	 entsteht	 am	 Faschingsdienstag	 vor	
dem	 Umzug.	 Leobersdorfs	 Narren	 zeichnen	
gemeinsam	 unseren	 Faschingsgruß	 Leo	 Leo	
auf	die	Wiese.

MÄRZ

l	Erste Sitzung: 
vor	 rund	 150	 Zusehern	 werden	 Leobersdorfs	
Gemeinderäte	am	5.	März	bei	der	konstituie-
renden	Sitzung	im	eventCenter	angelobt.

Leobersdorf im Lockdown: 
Geschäfte,	Heurigen	und	Schulen	machen	ab	
16.	März	wochenlang	zu.	Einige	Leobersdor-
fer	verlieren	ihren	Job	oder	sind	in	Kurzarbeit.	
Es	gibt	Nachbarschaftshilfe-Initiativen,	viele	
nützen	die	Zeit	zuhause	zum	Entrümpeln.

Musik-Unterricht per Skype: 
Leobersdorfs	 Musikschule	 stellt	 auf	 Distan-
ce-Learning	um.	

APRIL

l	Frischer Look im Rathaus –	 die	 Gänge	
sind	 nun	 hell	 ausgemalt.	 Als	 Wandbordüre	
verläuft	eine	gemalte	Leobersdorf-Flagge,	im	
Wartebereich	gibt‘s	neue	Sitzbänke	und	Land-
schaftsbilder	aus	dem	Ort.

Neue Lebensqualität in der Arbeiter- 
gasse 10-20 mit	 der	 Fertigstellung	 der		
Komplett-Sanierung	 der	 Wohnhausanlagen:	
Neu	gibt’s	nun	zB	Balkone,	Aufzüge,	Fernwär-
me	und	Vollwärmeschutz.	

Topothek knackt 8000er:	
Mit	 so	 vielen	 Einträgen	 bricht	 Leobersdorfs	
digitales	Bild-Archiv	eine	neue	Schallmauer.

MAI

l	Kein Brückenlauf am 1. Mai: 
Die	20.	Auflage	muss	verschoben	werden.

l	Neue Mitarbeiterin 
im Bauamt: 
Seit	Anfang	verstärkt	die	
Bauingenieurin	 Katharina	
Pfnaisl	das	Rathaus-Team	
bei	Bauansuchen	&	Co.	

l	Heiraten mit Maske im	Wonnemonat	Mai	
2020	 in	Leobersdorf.	26	Hochzeiten	werden	
abgesagt,	12	Paare	 lassen	 sich	dennoch	 im	
Frühjahrs-Lockdown	mit	Mundschutz	trauen.	
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l	Gemeindebücherei wird BibLEOthek:   
Die	kinderfreundliche	Familien-Bücherei	am	
Marktplatz	präsentiert	ihr	eigenes	Logo	und	
arbeitet	an	der	Rundum-Erneuerung	des	Me-
dienbestandes.

l	Freibad startet verspätet, mit 
Neuerungen: 
Ab	29.	Mai	dürfen	max.	1000	Gäste	gleich-
zeitig	aufs	Areal.	 Für	die	Besucher	gibt’s	ua	
neue	Umkleideschnecken,	Sonnenliege-	und	
Sitzflächen.

JUNI

l	Hauptstraße wird Baustelle:   
Als	Vorbereitung	auf	die	Kompletterneuerung	
starten	 in	 der	 Hauptstraße/Wr.	 Neustädter-
straße	der	Austausch	der	unterirdischen	Lei-
tungen	für	Gas	und	Telefon.

l	Nur 40 dürfen zur Messe: 
Im	Pfarrhof	dürfen	nach	einem	10-wöchigen	
Gottesdienst-Stopp	 zunächst	 ab	 16.	 Mai	 14	
Personen	die	Messe	wieder	mitfeiern,	ab	Juni	
sind	dann	40	Katholiken	erlaubt.	

l	Mein rechter Platz ist leer:  
Der	Gemeinderat	tagt	im	eventCenter,	 jeder	
Mandatar	hat	neben	sich	einen	freien	Platz.	
Die	neue	Sitzungs-Normalität	im	Coronajahr.

JULI

l	25 Jahre für Leobersdorf:  
Mit	 einem	 Buch	 über	 sein	 (Gemeinderats-)
Leben	 danken	 Bürgermeister	 und	 Kollegen-
schaft	aus	Rathaus,	Musikschule	&	Gemein-
devorstand	dem	langjährigen	Vize-Bgm.	Ha-
rald	Sorger	für	seinen	Einsatz.

l	Silbernes Priesterjubiläum	feiert	Leobers-	
dorfs	Kaplan	Thobias	Lubuva	für	25	Jahre	im	
Dienst	der	Kirche	mit	einem	Festgottesdienst	
im	Feuerwehrhaus.	

l	Sommerzaubern ist abgesagt:  
Leobersdorfs	 Freiluft-Kulturprogramm	 am	
Rathausplatz	fällt	der	Pandemie	zum	Opfer.	

AUGUST

l	Villa Kunterbunt wird Villa Lindenberg: 
Die	Kleinkinder-Betreuung	 in	der	Hörbinger-
straße	 wird	 neu	 organisiert.	 Martina	 Böhm	
übergibt	 aus	 gesundheitlichen	 Gründen	 an	
Angelika	Engelhardt. 

l	Die Baumaschinen rollen an: 
Als	letzte	große	Einfahrtstraße	wird	nun	der	
Weg	aus	Richtung	Süden	komplett	erneuert.	
Die	Wr.	Neustädterstraße	wird	zur	Groß-Bau-
stelle,	die	Hauptstraße	folgt	2021.

l	Spatenstich im Regenbogental:   
Mit	dem	Bau	einer	geräumigen	Halle	sollen	
künftig	die	Therapien	für	über	100	Kinder	pro	
Woche	auch	im	Winter	weitergehen.

SEPTEMBER

l	Vorbau-Wand für Brösel-Lärmschutz: 
Bis	 zum	vollständigen	Ausbau	der	A2	 sollen	
zusätzlich	 montierte	 Vorbau-Lärmschutzele-
mente	für	weniger	Autobahnlärm	sorgen.

l	GR Johannes Petermair   war	 25	 Jahre		
Gemeinderat,	21	Jahre	Obmann	des	Fußball-	
vereins	 und	 profunder	 Kenner	 der	 Ortsge-
schichte.	So	stammen	
die	Texte		für		Leobers-	
dorfs	 grüne	 Erklär-	
schilder	 für	Straßen-	
namen	und	die	hell-	
blauen	Haustafeln	an	
historischen	Gebäuden	
im	Ort	von	ihm.

l	Badbilanz durchwachsen, aber	kein	Total-
ausfall.	 Im	Mai	 ist	 zu,	der	 Juni	 ist	 verregnet.	
Im	Juli	und	August	kommen	dafür	mehr	als	im	
Vorjahr	ins	Freibad.

OKTOBER

l	Kindergarten III wird ausgebaut:  
Noch	im	laufenden	Kindergartenjahr	soll	ein	
eingeschoßiger	 Holz-Zubau	 starten	 –	 licht-
durchflutet	 mit	 begrüntem	 Flachdach,	 auf	
dem	sogar	gespielt	werden	kann.

l	Gemeinderat beschließt Bausperre:
Für	Wohnbauland	treten	Baubeschränkungen	
in	Kraft.	Bebauungsdichten	und	höchstzuläs-
sige	Gebäudehöhen	sollen	geprüft	und	ggfs.	
neu	festgesetzt	werden.

DEZEMBER

l	Radweg an Europastraße ist 
fertiggestellt:  
Nun	 können	 Radler	 &	 Fußgänger	 gut	 ge-
schützt	 vom	Ared-Kreisverkehr	 zu	 Interspar,	
McDonald’s	&	Co.

NOVEMBER

l	Stille Kranzniederlegung: 
Im	 kleinstmöglichen	 Kreis	 gedenken	 Ge-
meindevertreter	und	Blaulichtorganisationen	
der	 Verstorbenen	 und	 Kriegsgefallenen	 –	
ohne	Zuschauer	und	Festmusik.

l	Christkindlmarkt abgesagt:
Die	 rasant	 steigenden	 Infektionen	 machen	
einen	 Weihnachtsmarkt	 in	 Leobersdorf	 un-
möglich.

Ihr Amtsblatt-Team 
wünscht Ihnen und Ihren Lieben

ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches 
und gesundes Jahr 

2021.
 

 

✝ 

Fotos: Christian Husar, Gregor Nesvadba
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AUS DER GEMEINDE

Heilsamer Brunnen ist zu: Sanierung gestartet!   
Leobersdorfs	Kapelle	mit	ihrer	wunderwirkenden	Quelle	an	der	Lan-
desstraße	 nach	 Sollenau	 ist	 für	 Besucher	 derzeit	 nicht	 zugänglich.	
Grund	sind	die	nun	gestarteten	Sanierungsarbeiten,	die	auf	Initiative	
von	 Dorferneuerungsverein	 und	 Marktgemeinde	 mit	 Unterstützung	
der	Europäischen	Union	–	via	LEADER	Region	Triestingtal	–	das	be-
liebte	 Leobersdorfer	 Ausflugsziel	 möglichst	 bald	 wieder	 in	 neuem	
Glanz	erstrahlen	lassen	sollen.	Um	etwa	weitere	Risse	in	den	Wänden	
zu	verhindern,	muss	zunächst	unter	anderem	die	Kapelle	stabilisiert	
und	 unterfangen	 werden.	 Auch	 das	 sanierungsbedürftige	 Dach,	 der	
komplette	Innenraum	samt	Boden	sowie	das	Eingangstor	werden	neu	
gemacht.	Übrigens:	 Auch	die	Quelle	 vor	 der	Kapelle	 ist	 aktuell	 ab-
gedreht	–	was	allerdings	jedes	Jahr	wiederkehrend	den	winterlichen	
Temperaturen	geschuldet	ist.	Die	Quelle,	die	angeblich	Augenleiden	
lindert	und	der	Sage	nach	schon	Blinde	geheilt	hat,	besitzt	eine	wech-
selvolle	 Geschichte.	 Der	 Legende	 nach	 ist	 die	 Quelle	 am	 23.	 April	
1626	während	eines	schweren	Sturmes	nach	einigem	Getöse	in	der	
Erde	zutage	getreten.	

Bei	der	Marktgemeinde	Leobersdorf	können	auch	heuer	wieder	anlässlich	des	bevorstehenden	Weihnachtsfestes	
Anträge	auf	Ausfolgung	von	Einkaufsgutscheinen im  Wert von Euro 70,– gestellt werden.		Die	Weihnachtsgutscheine	
können	Personen	mit	österreichischer	Staatsbürgerschaft	bzw.	EWR-BürgerInnen	bzw.	ausländische	Staatsbürger,	
die	seit	durchgehend	einem	Jahr	den	Hauptwohnsitz	in	Leobersdorf	haben	beantragen	und	folgenden	Personenkreisen	angehören:

a)	 Pensionisten	mit	Hauptwohnsitz	in	Leobersdorf.	Das	Gesamteinkommen	darf	die	Mindestsätze	gem.	den	Erläuterungen	zu	den	Richtlinien	des	
	 NÖ.	Heizkostenzuschusses	2019/2020	nicht	überschreiten:
	 l		Alleinstehende	€	966,65	brutto	monatlich
	 l		Ehepaare	oder	Personen,	welche	in	eheähnlicher	Gemeinschaft	im	gemeinsamen	Haushalt	leben	€	1.449,33	brutto	monatlich
b)	Dauerbefürsorgte
c)	Behinderte	mit	erhöhter	Familienbeihilfe	ohne	eigenes	Einkommen
d)	Besondere	Härtefälle:	auf	Ansuchen	mit	eingehender	Begründung,	Entscheidung	durch	den	Sozialausschuss.

Die	eingelangten	Anträge	–	als	Beilage	ist	der	letzte	Pensionsbescheid/Einkommensbescheid	beizufügen	–	werden	vom	Gemeindeamt	ge-
prüft.	Als	Grundlage	dient	die	Hauptwohnsitzmeldung	in	Leobersdorf.	Alle	Einkommen	der	im	gemeinsamen	Haushalt	lebenden	Personen	sind	
zusammenzuzählen.	

Die Anträge auf Weihnachtsgutscheine können von 7. bis 23. Dezember im 
Bürgerservice-Büro im Rathaus Leobersdorf gestellt werden.
Die Ausgabe erfolgt vor Ort durch die Marktgemeinde Leobersdorf. 

Weihnachtsaktion 2020 

Die	Marktgemeinde	Leobersdorf	hat	beschlossen,	sozial	bedürftigen	Leobersdorferinnen	und	Leobersdorfern	für	die	Heizperiode 2020/2021	
einen	einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von E	110,–	zu	gewähren.	Bezugsberechtigt	sind	Personen	mit	österreichischer	Staats-
bürgerschaft	bzw.	EWR-BürgerInnen,	bzw.		ausländische	Staatsbürger,	die	seit durchgehend einem Jahr den Hauptwohnsitz in Leobersdorf 
haben	und	folgenden	Personenkreisen	angehören:

l	 AusgleichszulagenbezieherInnen	

l	 BezieherInnen	einer	Mindestpension	nach	§	293	ASVG	

l	 BezieherInnen	einer	Leistung	aus	der	Arbeitslosenversicherung,	die	als	arbeitssuchend	gemeldet	sind	und	
	 deren	Arbeitslosengeld/Notstandshilfe	den	jeweiligen	Ausgleichszulagenrichtsatz	nicht	übersteigt	

l	 BezieherInnen	von	Kinderbetreuungsgeld,	deren	Familieneinkommen	den	jeweiligen	Ausgleichszulagenrichtsatz	nicht	übersteigt	

l	 sonstige	EinkommensbezieherInnen,	deren	Familieneinkommen	den	jeweiligen	Ausgleichszulagenrichtsatz	nicht	übersteigt	

l	 über	Härte-	oder	Sonderfälle	entscheidet	der	Gemeindevorstand	gesondert	

l	 WICHTIG: bei der Beantragung ist ein aktueller Einkommensnachweis (Lohnzettel, Pensionsbescheid, Bezug von Arbeitslosengeld…) 
 vorzulegen!

Der Heizkostenzuschuss kann von 7. bis 23. Dezember im Bürgerservice-Büro der Marktgemeinde Leobersdorf  
beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt bar direkt durch die Marktgemeinde Leobersdorf. 

110,– Euro Heizkostenzuschuss von der Marktgemeinde

AUFGRUND VON COVID SOLLEN HEUER 

BEIDE ANTRÄGE MÖGLICHST GEMEIN-

SAM EINGEREICHT WERDEN!

6

Foto: Zupanc
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Die Bausperre wurde einstimmig in der Gemeinderatssitzung am 8. Oktober für den Zentrumsbereich in 
Leobersdorf beschlossen.

AUS DER GEMEINDE

Aufgrund der angespannten Lage der 
Corona-Pandemie ist der physische Par- 
teienverkehr im Rathaus seit Anfang No-
vember eingeschränkt. 
Parteienverkehr ist nur mehr im Bür-
gerservice möglich. Für den Besuch der 
Fachabteilungen ist eine telefonische 
Voranmeldung nötig – für nicht ange-
meldete Termine bleibt das Rathaus bis 
auf Weiteres geschlossen. 
Bitte stellen Sie Ihre Anfragen tele-
fonisch unter 02256/623 96 oder per  
Mail an verwaltung@leobersdorf.at bzw.  
gleich direkt an die jeweiligen Fach- 
abteilungen. Die Kontakte dazu finden 
Sie auf: 

Bitte voranmelden 
für Termine im 

Rathaus!

Leobersdorf.at/
Buergerservice/Rathaus/Abteilungen

BAUSPERRE 
für Leobersdorf verordnet

Der	 Gemeinderat	 hat	 einstimmig	 für	 das	 gewidmete	 Wohnbauland	 in	 Leobersdorf	 eine	
Bausperre	mit	diversen	Baubeschränkungen	beschlossen.	Die	Bausperre	soll	gelten,	bis	die	
Bestimmungen	für	Bebauungshöhen	und	Bebauungsdichten	bzw.	höchstzulässige	Gebäude-	
höhen	im	gesamten	Ortsgebiet	geprüft	und	im	Rahmen	des	Bebauungsplans	gegebenenfalls	
neu	festgesetzt	werden	–	längstens	jedoch	für	zwei	Jahre.	Den	genauen	Verordnungstext	
können	Sie	auf	der	Homepage	der	Marktgemeinde	nachlesen	bzw.	unter	diesem	QR-Code:	

Marktgemeinde Leobersdorf
Bausperre gemäß Gemeinderatsbeschluss
vom 8. 10. 2020

Ab sofort Baumbestattungen möglich!
Letzte	Ruhe	 in	der	Natur	unter	einem	Baum	–	das	
ist	ab	sofort	auch	am	Friedhof	in	Leobersdorf	möglich.	
Der	Gemeinderat	hat	in	seiner	Oktobersitzung	dies-	
bezüglich	 die	 Adaptierung	 der	 Friedhofsverordnung	
beschlossen.	Bei	Baumbestattungen	wird	die	Asche	
des	Verstorbenen	in	einer	biologisch	abbaubaren	Urne	
im	 Wurzelbereich	 eines	 Baumes	 beigesetzt	 –	 eine	
Abdeckung	 im	 Aussehen	 eines	 Baumblattes	 weist	
am	Boden	auf	den	Namen	des	Verstorbenen	hin.						

Baumgrab am Friedhof Leobersdorf.

Foto: Zupanc
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AUS DER GEMEINDE

Wiener Neustädter Straße ist fertig – 
jetzt kommt die Hauptstraße!

Es	 ist	 soweit:	 Leobersdorfs	 südliches	 Ein-
fahrtstor	 ist	 neu.	 Ende	 November/Anfang		
Dezember	 ist	 in	 der	 Wr.	 Neustädter	 Straße		
die	Trag-	und	Deckschicht	aus	Asphalt	drauf-
gekommen	–	dann	konnte	die	völlig	neuge-
staltete	Straße	 für	 den	Verkehr	 freigegeben	
werden.	
„Seit	 dem	 Baustart	 Anfang	 September	 wur-
de	 bei	 uns	 auf	 Hochtouren	 gearbeitet,	 der	
gesamte	Altbestand	der	Straße	entfernt	 so-
wie	neue	Leitungen	für	Straßenbeleuchtung,	
Glasfaser-Leerverrohrung	 und	 Bewässerung	
verlegt“,	 freut	 sich	 Bauausschussobmann	
Vizebgm.	 Walter	 Cais.	 Einige	 Pflasterungen	
folgen	 jetzt	noch,	dazu	die	Neubepflanzung	
von	 Rabatten	 mit	 zB	 Bäumen	 –	 dies	 sollte	
die	 Autofahrer	 allerdings	 nicht	 mehr	 nen-
nenswert	 beeinträchtigen.	 Die	 Straßenmar-
kierung	kann	erst	bei	warmer	Witterung	ge-
macht	werden.	
Bürgermeister	 Andreas	 Ramharter:	 „In	 nur	
drei	Monaten	haben	wir	der	Wr.	Neustädter	
Straße	ein	gänzlich	neues	Gesicht	gegeben!	

Gleich	 hinterm	 Leobersdorfer	 Bahnhof	 kön-
nen	Pedalritter	auf	den	Radweg	am	Wr.	Neu-
städter	 Kanal	 einbiegen.	 Genau	 dort	 infor-
miert	nun	auch	eine	neue	Infotafel	über	das	
wasserreiche	 Kulturdenkmal:	 Dieser	 künst-
lich	 angelegte,	 einst	 63	 Kilometer	 lange	
Transportkanal	für	Holz,	Ziegel	und	Kohle	war	
im	 19.	 Jahrhundert	 prägend	 für	 das	 Entste-
hen	 des	 Industrieviertels:	 „Die	 Kanalkähne	

Wir	danken	allen	AnrainerInnen	und	Bürger-	
Innen	 für	 ihr	 großes	 Verständnis	 für	 baube-
dingte	Unannehmlichkeiten.	
Im	 Frühjahr	 2021	 geht	 es	 dann	 mit	 dem		

zweiten	 Bauabschnitt,	 der	 Hauptstraße	 bis	
ins	 Zentrum	 weiter.	 Bis	 zum	 kommenden	
Sommer	werden	wir	die	komplette	südliche	
Ortseinfahrt	wunderschön	gestaltet	haben!“

Neue Thementafel informiert über 
Radweg, Kanal & Leobersdorf

mit	einer	Länge	von	22,8	Metern	und	2	Me-
tern	Breite	wurden	von	einem	Pferd	gezogen	
und	konnten	bis	zu	30	Tonnen	Ladung	trans-
portieren.	Weil	eine	Fahrt	von	Wr.	Neustadt	
nach	Wien	damals	eineinhalb	Tage	dauerte,	
übernachteten	 die	 dreiköpfigen	 Schiffsbe-
satzungen	auf	ihrem	Weg	u.a.	bei	der	Lade-	
und	 Schleusenstation	 Siebenhaus“,	 erzählt	
Leobersdorfs	 Kulturreferentin	 GfGR	 Viktoria	

Eibl	 und	 macht	 Gusto	
auf	 mehr:	 „Neben	 Infos	
zum	 einst	 regen	 Waren-
verkehr	 am	 Kanal	 gibt	
die	 neue	 Radwegtafel	
allen	 Vorbeikommenden	
auch	 Auskunft	 über	 Se-
henswertes,	 Freizeitakti-
vitäten,	 Radservice-	 und	
Heurigenbetriebe	 in	 Le-
obersdorf.“	 Zu	 finden	 ist	
die	neue	Thementafel	an	
der	 Kreuzung	 des	 Tries-
ting-Gölsental-Radweges	
mit	dem	Thermenradweg	
Eurovelo	 9	 –	 gegenüber	
vom	Bahnhofsparkdeck.

Neu im Gemeinderat

Der	 Landwirt	 Christian	 Mayer	 aus	 der	
Wiesengasse	ist	für	die	Liste	Zukunft	Le-
obersdorf	 neu	 in	 den	 Leobersdorfer	 Ge-
meinderat	 eingezogen.	 Er	wird	 im	 Infra-
struktur-	 und	 Landwirtschaftsausschuss	
und	 im	 Prüfungsausschuss	 tätig	 sein.	
Christian	 Mayer	 übernimmt	 das	 Mandat	
von	GR	Johannes	Petermair,	der	im	Sep-
tember	verstorben	ist.

GfGR Viktoria Eibl

Foto: Husar
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AUS DER GEMEINDE

Institut überlegt Errichtung eines 
Pflegeheims in Leobersdorf 

Ein	 Heim	 für	 pflegebedürftige	 Senioren	
gleich	hier	 in	 Leobersdorf:	 das	will	 das	 Ins-
titut	Haus	der	Barmherzigkeit	auf	dem	Areal	
vis-a-vis	vom	Betreuten	Wohnen	Leovital	er-
richten.	Das	 Institut	betreibt	bereits	mehre-
re	Pflegeheime	und	Krankenhäuser	 in	Wien	
und	Niederösterreich	und	ist	jetzt	mit	einem		
„Letter	 of	 Intent“	 –	 einer	 schriftlichen	 Ab-
sichtserklärung	 –	 an	 die	 Marktgemeinde		
Leobersdorf	herangetreten.	Angedacht	ist	der	
Bau	einer	Pflegeinrichtung,	wobei	die	genaue	
Ausgestaltung	 des	 Bauvorhabens	 durch	 ei-
nen	 Architektenwettbewerb	 erarbeitet	 wer-
den	soll.	Die	gewünschten	Grundstücke	be-
finden	sich	aktuell	zum	Teil	noch	 im	Besitz	
der	 Pfarre/Stift	 Melk,	 seitens	 der	 Marktge-
meinde	 besteht	 bereits	 eine	 geeignete	 Flä-
chenwidmung.	
Der	 Gemeinderat	 hat	 nun	 einstimmig	 die	
vollinhaltliche	 Annahme	 der	 Absichtserklä-
rung	 beschlossen,	 berichtet	 der	 zuständige	

Ein	 Hund	 muss	 an	 öffentlich	 zugänglichen	
Plätzen	im	Ortsgebiet	entweder	an	die	Leine	
genommen	werden	oder	einen	Maulkorb	tra-
gen	–	so	steht	es	im	NÖ	Hundehaltegesetz.	
Hunde	 mit	 erhöhtem	 Gefährdungspotential	
(„Kampfhunde“)	 und	 auffällig	 gewordene	
Hunde	müssen	 immer	mit	Leine und Maul-
korb	geführt	werden	–	dies	gilt	übrigens	für	
alle Hunde u.a. auf Spielplätzen oder bei 
Veranstaltungen.	 Im	Generationenpark	 und	

Bitte beachten Sie die Leinenpflicht!
Gemeindepark	 ist	 ein	 Freilaufen generell 
nicht gestattet –	es	gilt	dort	absolute Lei-
nenpflicht.	Eine	Verletzung	der	Leinenpflicht	
kann	eine	Menge	kosten:	das	NÖ	Hundehal-
tungsgesetz	sieht	einen	Strafrahmen	von	bis	
zu	€	10.000	vor.	Damit	es	allerdings	erst	gar	
nicht	 so	 weit	 kommt,	 ersucht	 die	 Marktge-
meinde	 um	 gegenseitige	 Rücksichtnahme	
und	Verständnis	füreinander.	Gemeinsam für 
ein angstfreies Miteinander! 

Foto: Husar

Sozialreferent	GGR	Dr.	Harald	Pisarik:	„Damit	
kann	das	Institut	nun	die	Zuteilung	der	Pfle-

geplätze	beim	Land	NÖ	beantragen	und	wei-
tere	Schritte	zur	Grundaufbringung	setzen.“

Das Institut Haus der Barmherzigkeit möchte gegenüber vom Leovital ein Pflegeheim für 140 KlientInnen bauen.

Zu	jedem	der	mehr	als	eintausend	Gebäu-
de	 in	 Leobersdorf	 gibt	 es	 einen	 Bauakt	
am	Bauamt:	eine	Mappe	mit	Plänen,	Ge-
nehmigungen,	Schriftverkehr	und	vielem	
anderen	 mehr.	 Das	 Blättern	 im	 Bauakt	
–	das	wird	schon	demnächst	der	Vergan-
genheit	 angehören	 in	 Leobersdorf.	 Der	
Gemeinderat	 hat	 nämlich	 die	 Digitali-
sierung	sämtlicher	Bauakte	beschlossen.	
Dazu	 werden	 alle	 Unterlagen	 nun	 ma-
nuell	 eingescannt,	 eine	 Spezialsoftware	
ermöglicht	die	Durchsicht	auf	PC,	Laptop	
&	Co.	Eine	wesentliche	Vereinfachung	für	
die	Administration	am	Bauamt,	die	künf-
tig	auch	viel	an	Sucharbeit	–	und	damit	
Zeit	–	 ersparen	 soll.	Die	Kosten	 für	 diese	
Voll-Digitalisierung	betragen	50.000	Euro.

Leobersdorfs 
Bauakte 

werden digital

An öffentlichen Plätzen im Ortsgebiet herrscht absolute Leinen- oder Maulkorbpflicht.
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LEOVITAL

Das war das Corona-Jahr im Leovital!

2020	war	auch	für	unsere	BewohnerInnen	im	Leovital	sowie	für	das	
Betreuerteam	ein	sehr	herausforderndes	Jahr.	Vom	ersten	Lockdown	
wurden	wir	 überrumpelt	 und	mit	 scheinbar	 unlösbaren	 Fragen	kon-
frontiert:	Wie	soll	man	an	Lebensmittel	und	Medikamente	kommen,	
wenn	 man	 als	 besonders	 gefährdete	 Altersgruppe	 nicht	 das	 Haus	
verlassen	soll,	wie	soll	man	fit	und	aktiv	bleiben?	Darf	man	zu	Arzt	
gehen?	Wie	soll	man	mit	Freunden	und	Familie	 in	Kontakt	bleiben,	
wenn	man	sie	nicht	 treffen	darf?	Wie	sollen	wir	die	24h-Betreuung	
organisieren,	 wenn	 die	 Grenzen	 dicht	 sind,	 darf	 das	 Pflegepersonal	
die	Wohnung	betreten	und	darf	 ich	zum	Arzt	gehen?	Mit	 immenser	
Hilfsbereitschaft	 und	 außergewöhnlicher	 Kreativität	 unseres	 Leovi-
tal-Teams	wurden	für	alle	Fragen	perfekte	Lösungen	gefunden.		
Der	Spruch	„Not	macht	erfinderisch“	hat	sich	bewahrheitet.	Innerhalb	
weniger	 Tage	 gab	 es	 auf	 fast	 alle	 Fragen	 eine	 Antwort.	 Dank	 dem	
kreativen	Leovital-Team	war	die	tägliche	Versorgung	mit	Lebensmit-
teln,	Haushaltswaren	und	Medikamenten	sofort	organsiert.	Es	dauerte	
nicht	lange,	war	auch	schon	eine	Alternative	zum	täglichen	Animati-
onsprogramm	gefunden.	Mit	einem	wöchentlichen	LeoFIT-Aktivblatt	
bekamen	die	Bewohner	nicht	nur	die	aktuellsten	Informationen	rund	
um	 die	 Coronamaßnahmen,	 sondern	 auch	 Übungen	 für	 Gedächtnis	
und	Körper,	Rezeptideen,	Sprüche	und	Witze,	sowie	Bastel-	und	De-
koideen	 frei	 Haus	 geliefert.	 Von	 Anita	 Wagreich	 wurden	 Boxen	 mit	
Bastelutensilien	 befüllt	 und	 den	 „bastelhungrigen“	 BewohnerInnen	
zur	Verfügung	gestellt.	

Ungewöhnliche Zeiten verlangen ungewöhnliche Maßnahmen

An	 die	 gemütlichen,	 gemeinsamen	 Cafe-	
Nachmittage	 im	 Wintergarten	 durfte	 man	
nicht	 einmal	 mehr	 denken!	 Kurzerhand	
schnappten	 sich	 Andrea,	 Karin	 und	 Hannes	
die	Servierwägen,	packten	die	Kuchen	drauf	
und	verteilten	diese	direkt	an	der	Wohnungs-
tür	an	die	Mieter.	Auch	wenn	das	kein	Ersatz	
für	gemeinsame	Stunden	war,	spendeten	die	
kleinen	Köstlichkeiten	doch	ein	wenig	Trost	
und	brachten	Abwechslung	in	den	Alltag.
Stehparty	zwischen	Tür	und	Angel	hieß	es	für	
unsere	 Geburtstagskinder	 2020.	 Ein	 Glaserl	
Sekt	 und	einen	Geburtstagskuchen	 im	Glas	
statt	einer	gemütlichen	Kaffeejause	im	Win-
tergarten	an	einem	festlich	gedeckten	Tisch.	
Die	 Bewohnerinnen	 und	 Bewoher	 hatten	
sichtlich	Spaß	daran.	
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LEOVITAL

Nach	den	ersten	Lockerungen	freuten	sich	wieder	alle	auf	einen	gemeinsamen	Heurigennachmittag	im	Garten.	Das	„einfach	wie	früher	Zamsitzen“	
wurde	wie	ein	kleines,	unglaubliches	Wunder	genossen.	Unser	„hauseigener“	Discjockey,	Heinz	Tarkler,	machte	diese	magische	Atmosphäre	perfekt.

Die	Bewohnerinnen	und	Bewohner	haben	als	Zeichen	des	Dankes	viele	bunte	Herzen	für	

das	Leovital-Team	an	ihre	Wohnungstüren	geklebt.	

Auch ich möchte DANKE sagen.

Andrea	Nöbel,	Karin	Mayer	und	Hannes	Dentinger	haben	es	geschafft,	dass	sich	unsere	

BewohnerInnen	 im	Haus	 Leovital	 noch	 immer	bestens	 aufgehoben	und	versorgt	 fühlen.		

Sie	haben	2020	Großartiges	geleistet	und	eine	schwere	Zeit	für	unsere	Bewohnerinnen	und	

Bewohner	zu	einer	besonderen	Zeit	gemacht.	Danke.

                              Irmgard Greimel

Vieles	hat	Frau	Stickler	in	ihrem	100-jährigen	Leben	schon	erlebt.	Aber	mit	einem	„Hunderter	auf	Abstand“	hat	sie	nicht	gerechnet.	Glücklicherweise	wurden	
die	Corona-Regeln	über	die	Sommermonate	gelockert	und	Herta	Stickler	konnte	ihren	100er	mit	ihrer	Familie	und	den	MitbewohnerInnen	gebührend	feiern.
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AUS DER GEMEINDE

L. Wanzenböck GmbH
Decor + Wohnen
Wr. Neustädterstraße
2544 Leobersdorf
Telefon 02256 62879
office@wanzenboeck.at
www.wanzenboeck.at

INDIVIDUELLE BERATUNG UND TIPPS FÜR IHRE 
ABSOLUTE TRAUMKÜCHE BIETET IHNEN DAS TEAM VON  
DECOR + WOHNEN L. WANZENBÖCK, DER SPEZIALIST 
MIT DEM ROTEN DREIECK! 

02_mhk0482_wanzenboeck_INS_91x135mm.indd   1 22.11.18   09:40

Den	 heißersehnten	 Schlüssel	 für	 die	 neue	
Wohnung	 direkt	 am	 Wiener	 Neustädter	 Ka-
nal	und	beim	Bahnhof:	den	gab’s	nun	für	die	
MieterInnen	des	ersten	Bauteils	des	Projekts	
„Zuhause	in	Leobersdorf“.	
Der	moderne	Bau	der	Niederösterreichisches	
Friedenswerk	Ges.m.b.H.	präsentiert	sich	mit	
einer	 markanten	 Glasfront	 und	 Wohnungs-
größen	 zwischen	 53	 m²	 bis	 118	 m²	 in	 un-
mittelbarer	Nähe	des	Naherholungsgebietes	
Rabenwald	aber	auch	gleich	beim	Bahnsteig	

geförderte 3-Zimmer-

Wohnung in der 

Wr. Neustädter Straße 4a

●	 inklusive Kellerabteil und   

 Tiefgaragenplatz

●	 für junge Leobersdorferinnen   

 und Lebersdorfer    

 zum Vorteilspreis!

●	 Übernahme ins Eigentum ab    

 1.April 2021 möglich

36 Wohnungen übergeben

12

ZU VERKAUFEN!

Für detaillierte Informationen wenden Sie sich bitte 
an Irmgard Greimel 

vom  Wohnungsamt der Marktgemeinde Leobersdorf: 
Tel.: 02256/62396/37 oder irmgard.greimel@leobersdorf.at

Richtung	Großstadt.	Bürgermeister	Andreas	
Ramharter	 zeigte	 sich	 vom	 neugeschaf-
fenen,	 hochwertigen	 Wohnraum	 an	 der	
„Günselsdorfer	 Straße	 1“	 beeindruckt	 und	
hat	persönlich	die	Schlüssel	 an	die	neuen	
Leobersdorferinnen	und	Leobersdorfer	über-	
geben.	 Das	 aktuelle	 Projekt	 mit	 72	 Woh-
nungen	 in	 vier	 Häusern	 (in	 der	 Vollaus-
baustufe)	 setzt	 bereits	 jetzt	 einen	 neuen	
architektonischen	 Akzent	 an	 Leobersdorfs	
östlicher	Ortseinfahrt.
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? ? ? Wer kennt wen ? ? ?

Unser	„Wer-kennt-wen”-Bild	wurde	dieses	Mal	auf	der	Weihnachts-	
feier	des	Wirtschaftsbundes	im	Jahr	1985	aufgenommen.

Erkennen Sie die Personen in der geselligen Runde auf dem Foto wieder?
Unter allen Teilnehmern, die bis 30. Dez. 2020 unter der Telefonnummer 
02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung wissen, wird ein Essen  
für 2 Personen in einem Leobersdorfer Lokal verlost.
 

Auf dem Foto in unserer letzten Ausgabe waren die Familien Alfred 
Mayer und Georg König zu erkennen: 
Die Gewinnerin ist Maria Schrönkhammer aus Leobersdorf.

 
Gemeinde-	und	Postbedienstete	sind	aus	Gründen	der	Fairness	von	der	Teilnahme	
am	Gewinnspiel	ausgeschlossen!

AUS DER GEMEINDE

Das	Coronavirus	 hat	 den	Gemeindehaushalt	 heuer	 gehörig	 durchei-
nandergewirbelt.	Die	Einnahmen	der	Gemeinde	sind	fast	durchwegs	
gesunken	–	zum	Teil	massiv.	So	werden	etwa	die	Ertragsanteile	um	
500.000	 Euro	 weniger	 sein	 als	 erwartet.	 Die	 Gemeinde	 erhält	 also	
eine	 halbe	 Million	 weniger	 vom	 Bund	 aus	 dem	 Steuertopf	 (Finanz-
ausgleich	zwischen	Bund,	Ländern	und	Gemeinden),	als	geplant.	Die	
Kommunalsteuer-Einnahmen	 –	 also	 die	 Beiträge	 von	 Leobersdor-
fer	Betrieben	 an	die	Gemeinde	–	werden	um	140.000	Euro	 sinken.		
Leobersdorfs	Beiträge	 für	 Sozialhilfe	und	 zur	Krankenhauserhaltung	
dagegen	sind	jeweils	um	rund	3%	gestiegen.	An	Krankenhäuser	wird	
Leobersdorf	 beispielsweise	 heuer	 1,404	 Millionen	 Euro	 zahlen,	 für		
Sozialhilfe	der	Menschen	841.000	Euro.	Das	komplette	Ausmaß	der	
Auswirkungen	 der	 Pandemie	 auf	 die	 Gemeindefinanzen	 lässt	 sich	
noch	gar	nicht	abschätzen.	Um	den	Haushaltsplan	2020	an	die	 tat-
sächlichen	Gegebenheiten	anzupassen,	hat	der	Gemeinderat	 in	sei-
ner	Oktobersitzung	 einen	Nachtragsvoranschlag	 beschlossen.	Darin	
wurden	die	bisher	bekannten	Eckpunkte	der	aktuellen	Budgetzahlen	
eingearbeitet.	 Im	 Moment	 lassen	 sich	 auch	 nur	 schwer	 Prognosen	
treffen,	wie	es	weitergeht.	Auch	2021	wird	von	großer	Planungsunsi-
cherheit	geprägt	sein.	Der	Voranschlag	für	das	nächste	Jahr	und	mög-
liche	Investitionen	werden	daher	mit	größtmöglicher	Zurückhaltung	
geplant.				

Gemeinderat beschließt 
Nachtragsvoranschlag
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Nachgefragt!
Leo Fragezeichen: 
Frühjahrs-Lockdown mit Händewaschen & Desinfizieren:
Hatte das eigentlich Auswirkungen auf den Wasserverbrauch 
im Frühjahr in Leobersdorf?

Da	sprudelte	es	gewaltig!	Zu	jedem	10-Liter	Kübel	Wasser	in	Leobersdorf	kamen	heuer	
im	April	und	teilweise	im	Mai	gleich	1	Liter	bis	1	1/2	Liter	hinzu.	Die	Leobersdorferinnen	
und	Leobersdorfer	haben	in	diesen	Monaten	also	tatsächlich	mehr	Wasser	aus	ihrem	
Trinkwasserhahn	 abgezapft	 als	 im	 Jahr	 davor,	 berichtet	 uns	 der	 Geschäftsführer	 des	
Wasserleitungsverband	der	Triestingtal-	&	Südbahngemeinden,	Direktor	Wilhelm	Balber.	
Und	zwar	um	10	bis	15%	mehr	als	sonst.	Dies	war	allerdings	nicht	unbedingt	dem	Vi-
rus	geschuldet,	sagt	Wasser-Boss	Balber:	„Der	größere	Anteil	an	dieser	Steigerung	ist	
sicherlich	auf	das	 schöne	Wetter	 zurückzuführen	und	nur	 im	geringeren	Umfang	auf	
die	Pandemie.	Da	das	Wetter	 im	Juni	sehr	wechselhaft	war,	 ist	der	Gesamtverbrauch	
bis	Ende	Juni	fast	ident	mit	dem	Vorjahr.“	Insgesamt	übrigens	benötigen	Herr	und	Frau	
Leobersdorfer	durchschnittlich	pro	Jahr	zusammengerechnet	rund	350.000m³	Wasser.	
Es	laufen	also	Jahr	für	Jahr	in	Leobersdorf	umgerechnet	1,75	Millionen	Badewannen	à	
200	Liter	Wasser	voll	oder	etwa	140	olympische	Sportschwimmbecken	 (50m	hoch	x	
25m	breit	x	2m	tief).	Größere	Betriebe	wie	die	LMF	dabei	nicht	mitgerechnet.	Pro	Mo-
nat	sind	das	durchschnittlich	25.000m³	–	also	10	Sport-Schwimmbecken	oder	125.000	
Badewannen.	In	regenarmen	Monaten	kann	der	Verbrauch	aber	auf	bis	zu	doppelt	so	
viel	steigen.		

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email: amtsblatt@leobersdorf.at – Kennwort „Leo Fragezeichen“

Tagesaktuelle	Nachrichten	aus	Leobersdorf	direkt	am	Handy	gibt’s	bei		
@leobersdorf_dasmagazin	 auf	 Instagram und Facebook!	 Unter	
den	meistgeklickten	Meldungen	seit	Erscheinung	unserer	letzten	Aus-
gabe	war	obenstehender	Post.

Instagram & Facebook: 
Bitte folgen! 

Weingut Dungel landet Youtube-Hit!
Leobersdorfs	Winzer	und	Weinbau-Vereinsobmann	Reinhard	Dungel	hat	
im	November	einen	echten	Youtube-Coup	gelandet:	Sein	Video	mit	der	
Single	 „Lockdown	 Heurigen“	 wurden	 gleich	 am	 Veröffentlichungstag	
über	20.000fach	aufgerufen	und	hunderte	Male	geteilt.	 In	 den	 Tagen	
darauf	knackte	das	Video	sogar	die	40.000er-Marke.	Im	Song	des	Win-
zers	rappen	sich	unter	anderem	Reinhard,	seine	Gattin	Corinna	und	so-
gar	der	Heurigen-Koch	durch	das	Video	und	rühren	auf	humorvolle	Art	
und	Weise	die	Werbetrommel	 für	 den	Abhol-	 und	 Lieferservice	 sowie	
den	Online-Weinverkauf	im	Weingut	Dungel.	Das	Video	nachschauen	ist	
möglich	unter:	www.facebook.com/weingutdungel
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AUS DER GEMEINDE
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Schuhe,	Hosen,	Kleider,	Jacken:	Die	Leobersdorfer	haben	heuer	um	fast	2	Tonnen	mehr	aus	
ihrem	Garderobeschrank	zur	Altkleidersammlung	getragen	als	im	Jahr	davor.	Die	Auswertung	
von	Kleidersammler	Humana	errechnete	ein	Plus	von	8%	bei	den	heurigen	Sammelmengen	
in	 der	 Marktgemeinde.	 Insgesamt	 haben	 Herr	 und	 Frau	 Leobersdorfer	 heuer	 bis	 Ende	 Sep-
tember	24,53	Tonnen	Altkleidung	 in	die	Humana-Container	gekippt	–	22,65	Tonnen	waren	
es	im	Vergleichszeitraum	des	Vorjahres.	Statistisch	gesehen	hat	jeder	Leobersdorfer	und	jede		
Leobersdorferin	damit	heuer	bereits	5,02	Kilo	in	die	Sammelbehälter	gesteckt.	Im	Vorjahr	war	
es	nach	3	Quartalen	noch	knapp	40	dkg	weniger,	nämlich	4,63	kg	bis	Ende	September.	
Humana	schenkt	ausrangierter	Kleidung	und	Schuhen	ein	zweites	Leben	–	als	Second	Hand	
Ware.	Das	schont	die	Umwelt	und	Ressourcen	und	–	unterstützt	Menschen	in	der	Dritten	Welt.	
Mit	dem	Erlös	aus	dem	Verkauf	der	Kleidungsstücke	möchte	Humana	Menschen	im	südlichen	
Afrika,	Indien	und	Südamerika	Hilfe	zur	Selbsthilfe	bieten.	Projekte	von	Humana-Schwesteror-
ganisationen	Vorort	schaffen	die	nötige	Infrastruktur	für	Schulen	für	Kinder-	und	Lehrerausbil-
dung,	Landwirtschaft,	AIDS-,	Vorsorge	und	Familienhilfe.	

Der	 Volksschüler	 Fabian	 Schärf	 ist	 einer	
der	 Stars	 im	 Weihnachtsspot	 von	 Tele-
kommunikations-Anbieter	 A1!	 Der	 Weih-
nachtsfilm	erzählt	die	„Heldenreise“	eines	
Buben,	der	zu	Weihnachten	eine	Trommel	
geschenkt	 bekommt,	 damit	 seine	 Beru-
fung	 findet	 und	 seiner	 Leidenschaft	 ziel-
strebig	bis	zum	letztendlich	erfolgreichen	
Durchbruch	treu	bleibt.	
Fabian	„FaWiJo“	reißt	gleich	in	den	ersten	
Film-Sekunden	 unterm	 Christbaum	 das	
Geschenkpapier	 von	 der	 Trommel	 –	 und	
seine	 TV-Eltern	 danach	 aus	 dem	 Schlaf.	
Der	Cast	umfasste	mehrere	Schlagzeuger	
unterschiedlichen	Alters.	
Als	 erwachsener	 Drummer	 ist	 Lukas	
Rausch,	der	unter	anderem	für	Mavie	Pho-
enix	am	Schlagzeug	sitzt,	zu	sehen.	
Für	den	A1	Weihnachtsfilm	wurde	mit	der	
österreichischen	Sängerin	Tina	Naderer	ei-
gens	ein	Cover	des	Elton	John	Klassikers	
Rocket	Man	produziert.

Leobersdorfer 
Bub im 

Fernsehspot!

Leobersdorfer sortieren mehr 
Alt-Kleidung aus im Lockdown

AUS DER GEMEINDE
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LOKALES

Pfarrkirche: Fresken, Tore und Fenster in Arbeit

NOCH KEINE
IDEE FÜR EIN
GESCHENK?
Besuchen Sie uns, 
wir beraten sie gerne.

 0699 1200 63 47 | info@kultshirt.at | www.kultshirt.at
Wiener Neustädterstraße 6, 2551 Enzesfeld  

WERBUNG & DRUCK

Die	 Glasfenster	 in	 Leobersdorfs	 Pfarrkir-
che	waren	 in	den	 letzten	Wochen	einer	der	
Schwerpunkte	der	Renovierung.	Pfarrsekretä-
rin	Jutta	Wüst:	„Sämtliche	Fenster	sind	jetzt	
repariert	worden.	Die	Verglasungsinnenseiten	
wurden	 fachgerecht	gereinigt,	die	Anschlüs-
se	 zwischen	 Bleiverglasung	 und	 Eisenkon-
struktion	 wurden	 überprüft,	 bei	 Bedarf	 neu	
abgedichtet	und	die	schadhaften	Gläser	aus	
Kathedralglas	 erneuert.	 Leider	 können	 die	
Schutzgitter	 erst	 Anfang	 nächsten	 Jahres	
geliefert	und	montiert	werden.	 	Das	Fenster	
zum	Rathaus	hin	wird		immer	wieder	von	Bäl-
len	 spielender	Kinder	 getroffen.	 Jutta	Wüst:			
„Wir	bitten	eindringlich,	Ballspiele	in	Kirchen-
nähe	zu	unterlassen.	Sollte	trotzdem	einmal	
eine	 Scheibe	 eingeschlagen	 werden,	 bitten	
wir,	den	Schaden	zu	melden.	Diesen	zahlt	im	
Normalfall	die	Haushaltsversicherung.”	
Die	Renovierungsarbeiten	beschäftigten	sich	
in	letzter	Zeit	auch	mit	den	beiden	Eingangs-
toren.	Die	erhaltungswürdigen	alten	Holztore	
wurden	 fachgerecht	 restauriert	 und	 bekom-
men	einen	neuen	Anstrich.	
An	 den	 Wänden	 sind	 weiter	 die	 Maler	 be-
schäftigt:	„Diese	Arbeiten	sind	sehr	aufwän-
dig.	Zuerst	musste	die	komplette	Wandfläche	
gereinigt	 und	 schadhafte	 Stellen	 ausgebes- Um die Malerarbeiten an den Wänden durchzuführen, wurde das Innere der Kirche komplett eingerüstet. 

sert	 werden.	 Derzeit	 wird	 aber	 bereits	 die	
Wandfarbe	aufgetragen,	die	Wandmalereien	
bekommen	 eine	 Umrandung	 „Diese	 wur-
den	von	einer	Restauratorin	gereinigt	sowie	

schadhafte	Stellen	ausgebessert"	sagt	Jutta	
Wüst.	
Dazu	geht	es	in	Kürze	los	mit	der	Restaurie-
rung	der	Holzbänke.

Freiwillige Helfer gesucht!
Rund um die Tischlerarbeiten sucht die Pfarre noch 
nach freiwilligen Helfern. „Dazu muss man freilich kein 
Tischler sein“, sagt Jutta Wüst. „Wir brauchen Men-
schen, die geschultem Personal zur Hand gehen.” Bitte 
melden Sie sich dazu einfach bei Jutta Wüst im Pfarr-
sekretariat unter der Telefonnummer: 02256/62253 
oder per Email: jutta.wuest@katholischekirche.at 

Wer die Renovierung mit einer 
Spende unterstützen möchte:
Spenden bitte auf das Konto 
IBAN AT07 0100 0000 0503 1050 
lautend auf Bundesdenkmalamt Wien, die Angabe 
des Aktionscodes A179 ist unbedingt erforderlich, 
damit die Spende auch dem Leobersdorfer Kirchen- 
Projekt zugeordnet werden kann. 

Die Spende ist steuerlich absetzbar! 

Spenden-Erlagscheine liegen in allen Leobersdor-
fer Bankinstituten, in der Pfarrkirche und im Bür-
gerservice des Rathauses auf.
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LOKALES

BÄCKEREI

QUALITÄT SEIT 1936

Täglich frisch von Hand zubereitet, 
mit Liebe gebacken.

Mo-Fr: 5.30 - 8.45 Uhr / Sa: 6.00 - 10.00 Uhr

Tel.: 02252/753 18, Fax: 700 322
Grenzgasse 13, 2542 Kottingbrunn / www.koarlbrot.at

www.Koarlbrot.at

Frisches Brot, Gebäck, 
Jausenweckerl, Süßspeisen, Torten,

Motiv- und Hochzeitstorten, 
Brötchen, Catering …

Gemeinde testet Mitarbeiter

Leobersdorf	 ergreift	 weitere	 Selbstinitiative	
bei	der	Virusbekämpfung	und	hat	nun	Corona-	
Schnell-Tests	 angeschafft,	 erklärt	 der	 in	der	
Marktgemeinde	 für	 Gesundheit	 zuständige	
gfGR	Dr.	Harald	Pisarik.		
Die	 Antigen-Tests	 sollen	 noch	 vor	 Weih-
nachten	 erstmals	 zur	 Anwendung	 kommen.	
„Der	 Schutz	 unserer	 Mitbürger,	 Kinder	 und	
insbesondere	der	älteren	Menschen	hier	hat	
oberste	 Priorität	 für	 uns.	 Deshalb	 hat	 sich	
die	 Marktgemeinde	 nun	 auf	 eigene	 Kosten	
Schnelltests	beschafft	–	für	exponiertes	und	
besonders	gefährdetes,	eigenes	Personal.“	
In	zwei	Wellen	sollen	nun	diverse	Mitarbei-
ter	 im	 Betreuten	 Wohnen	 Leovital,	 in	 den	
Kindergärten	 und	 Schulen,	 aber	 auch	 im	
Rathaus	 getestet	 werden.	 „Insgesamt	 sind	
es	mehr	als	100	Personen,	die	wir	zunächst	
noch	vor	dem	Heiligen	Abend	auf	COVID	19	
testen.	Damit	sorgen	wir	für	mehr	Sicherheit	
bei	 den	 Familien	 der	Mitarbeiter	 daheim	an	
deren	Gabentisch,	weil	wir	Infizierte	noch	vor	
Weihnachten	identifizieren	können.“,	so	Pisa-
rik,	der	in	seiner	beruflichen	Funktion	immer	

gfGR Dr. Harald Pisarik in voller Schutzbekleidung 
beim berufsbedingten Einsatz auf der Covid-Station 
im Krankenhaus. Pisarik plant, die Testabnahmen 
in Leobersdorf zum Teil auch selber durchzuführen.

wieder	auch	selbst	Testabstriche	bei	Patien-
ten	abnimmt.	Die	zweite	Testwelle	soll	dann	
am	Ende	der	Weihnachtsferien	durchgeführt	
werden.	„Auf	diese	Art	wissen	wir,	ob	es	bei	
der	 Rückkunft	 aus	 den	 Ferien	 vielleicht	 In-
fizierte	 ohne	Symptome	gibt.	Diese	 können	
wir	dann	vor	einer	eventuellen	Verbreitung	in	
einer	Schul-	oder	Betreuungs-Einrichtung	der	
Gemeinde	absondern.“	
Die	Testungen	werden	auf	 Initiative	des	So-	
zial-	 und	 Gesundheitsausschuss	 durchge-
führt,	 die	 Finanzierung	 wird	 bereichsüber-
greifend	auch	aus	den	Mitteln	der	Schulaus-
schüsse	finanziert.	
Gesundheitsreferent	Dr.	Pisarik	bedankt	sich	
für	 die	 breite	 Unterstützung	 über	 alle	 Frak-
tionen:	„Bevor	es	durch	Impfung	etc.	keinen	
ausreichenden	 Schutz	 vor	 dem	 Virus	 gibt,	
bleibt	 uns	 nur	 die	Gewissheit	 einer	 Testung	
als	verlässliche	Vorbeugung	dieser	schweren	
Lungenkrankheit.	 Ich	bin	sehr	 froh,	dass	wir	
die	Testreihe	nun	so	rasch	auf	die	Beine	stel-
len	konnten	und	bin	schon	gespannt	auf	die	
Ergebnisse.“										

Leobersdorf testet Mitarbeiter in Schulen, 
Kindergärten, Leovital und Rathaus
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GEBURTEN

10.11.2020	 STEINER	Charlotte

11.11.2020	 IRMAK	Ela

	

TODESFÄLLE

27.09.2020	 Schönberg	Helmut	(89)

27.09.2020	 Vlassits	Johann	(86)

01.10.2020	 König	Elfriede	(88)

04.10.2020	 Dr.	Kulda	Margareta	(89)

11.10.2020	 Borchers	Wilfried	(81)

17.10.2020	 Koizar	Norbert	(71)

19.10.2020	 Erich	Fleck	(86)	

22.10.2020	 Scholz	Walter	(73)

01.11.2020	 Schebach	Hedwig	(90)

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2021!

Wir haben von 23.12.2020 bis zum 06.01.2021 Betriebsurlaub.

Auf allen Bezirksstellen des Roten Kreuzes in Niederösterreich kommen Zivil-
dienstleistende und MitarbeiterInnen des freiwilligen sozialen Jahres zum Ein-
satz – sowohl bei Sanitätseinsätzen (geplante Transporte), als auch im Rettungs-
dienst. Für das kommende Jahr sind im Triestingtal noch Plätze frei.

 Infos unter Telefon 059144 52400
 triestingtal@n.roteskreuz.at
 www.roteskreuz.at/triestingtal

Das Rote Kreuz 
sucht DICH – 
Zivildienst und 
„Freiwilliges 
Soziales Jahr“ 
beim Roten Kreuz 
Triestingtal in 
Weißenbach, Berndorf 
oder Leobersdorf

HOCHZEITEN

Tonyali	Hakan	&	Kalibidelik	Ilknur

Pilz	Patrick	&	Steiner	Sophia

Marjanovic	Manuel	&	Bosnjak	Ivona

Mayer	Thomas	&	Lehner	Kerstin

Hammer	Norbert	&	Schöbl	Martina

Bartyzel	Michael	&	Windbüchler	Sandra

Hosch	Claus	&	Haltmar	Jacqueline

Steffler	Roman	&	Bazata	Mirelle

Medwenitsch	Andreas	&	Grünkranz	Sandra

Eitler	Harald	&	Bauer	Anika

Mag.	Al	Rawi	Hussein		&	Shehadeh	Najah

Gonter	Alexander	&	Haumer	Astrid	

Mileder	Mischa	&	Ertl	Stefanie

Wimmer	Armin	&	Singer	Marina

Wunsch	Daniel	&	Mischka	Martina

Raggl	Thomas	&	Veres	Verena	

Lampl	Rudolf	&	Dorazin	Susanne

Holzweber	Christian	&	David-Obermann	Sabine	

Schmidt	Rainer	&	Posch	Natascha

Radisch	Michael	&	Pallanisch	Anna	

Kellner	Markus	&	Wind	Jacqueline

Fogowitz	Harald	&	Plahs	Birgit

Epple	Martin	&	Schittenhelm	Sonja

Eisenkölbl	Patrick	&	Peschhacker	Bettina

Vlasits	Thomas	&	Risovic	Ljiljana	

Bilobradek	Wilhelm	&	Spitzer	Karoline

Stiebitz	Gerald	&	Kargl	Maria
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ÄRZTEDIENSTE

Dezember 2020:

01./08.	 Gruppenpraxis	Dr.	Unger/Dr.	Muck	OG						Leobersdorf	 	 02256/623	88

12./13.	 Kein	Wochenenddienst

19./20.	 Dr.	Zak	Anna	 	 					Kottingbrunn	 	 02252/709	99

01./24.	 Kein	Hl.	Abend-Dienst

01./25.	 Dr.	Slezak	Richard	 	 					Kottingbrunn	 	 02252/761	03

01./26.	 Kein	Feiertagsdienst

01./27.	 Dr.	Resinger	Christoph	 	 					Hirtenberg	 	 02256/811	41

01./31.	 Kein	Silvester-Dienst

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 7.00 Uhr und 
19.00 Uhr. Die Nachtdienste (19.00 bis 7.00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ (Rufnummer 141) erbracht.

Die Wochenend-Ärztedienste für das Frühjahr 2021 standen nach Auskunft bei der Ärzte- 

kammer bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Bestattung KILLIAN GmbH
2544 Leobersdorf, Dornauer Str. 1A
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at
www.bestattung-killian.at

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht 
telefonisch erreichbar!

EHRUNGEN

herzlich für die 
Unter stützung und für die 
Bereit stellung von Fotos.

Wir danken der 

80 Jahre:

SCHUSTER	Günther

KIRCHNER	Ina

SCHUSTER	Christine

KULDA	Edith

PAJER	Gerhard

FRIDRICH	Paul

WINKLER	Heinz

ERTL	Josef

STRUBE	Helmut

95 Jahre:

SCHUSTER	Franz

102 Jahre:

SINGER	Viktoria

Goldene Hochzeit:

PFALLER	Elfriede	und	Gottfried

Viele 

Geschenksangebote

fi nden Sie 

bei unseren 500 m2

großen 

Adventmarkt. 

Blühende 
Schneerosen 

in allen 
Größen ab � 

E 4.99,–

Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!Wir freuen uns auf 
Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!

Die Inserenten 
des Amtsblattes 

wünschen 
gesegnete Weihnachten 

und ein 
erfolgreiches Jahr 

2021

Die Abholung der Christbäume erfolgt am 
Donnerstag, 7. Jänner 2021.

Baum bitte von jeglichem Schmuck und Lametta 
befreien und vor 7 Uhr vor dem Haus bereitstellen.
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GEBURTENUNSERE JUBILAREUNSERE JUBILAREMUSIKSCHULE LEOBERSDORF

Die	von	der	Bundesregierung	für	die	Pflicht-
schulen	 angeordnete	 Umstellung	 von	 Prä-
senzbetrieb	 auf	 Distance	 Learning	 betrifft	
auch	 die	 NÖ	 Musikschulen.	 Daher	 hat	 die		
Musikschule	 Leobersdorf	 seit	 Dienstag,		
17.	 November	 ihr	 Unterrichtsangebot	 wie	
im	 Frühjahr	 wieder	 auf	 die	 digitalen	 Kanäle	
verlagert.	 Alle	 Lehrkräfte	 befinden	 sich	 im		
„Home-Office”	und	garantieren	mit	den	ihnen	
zur	 Verfügung	 stehenden	 Mitteln	 weiterhin	
einen	qualitativ	hochwertigen	Unterricht.
Skype,	 Zoom	 und	 WhatsApp	 kommen	 da		
zum	 Beispiel	 für	 den	 direkten	 Einzelunter-
richt	 zum	 Einsatz,	 aber	 nicht	 jede	 Internet-
verbindung	 ist	 dafür	 stark	 genug	 und	 nicht	
jedes	Instrument	lässt	sich	auf	diesem	Weg	
unterrichten.	 Die	 meisten	 Handymikrofone	
und	 -lautsprecher	 sind	 nicht	 für	 laute	 oder	
tief	 klingende	 Instrumente	 wie	 Schlagzeug	
oder	 E-Bass	 gebaut.	 Hier	 bekommen	 die	
Schüler	 dann	 von	 ihren	 Lehrkräften	 selbst	
gedrehte	Lernvideos	zur	Verfügung	gestellt,	
mit	denen	sie	jederzeit	und	sooft	sie	wollen	
üben	können.	

Die Musikschüler der Musikschule Leobersdorf begeistern mit ihrem Können regelmäßig das Publikum. 
Aktuell heißt es aber auch hier „Bitte warten!”.

Musikschule goes online ... again

Auch	 auf	 die	 Kinder	 der	 Elementaren	 Musi-
Kater-Kurse	wartet	 jede	Woche	ein	 lustiges	
Mitmach-Video,	mit	dem	sie	ihr	Zuhause	mit	
Eltern	und	Geschwistern	zum	Klingen	bringen	
können.	 Diese	 digitalen	 Unterrichtsformen	
können	das	gemeinsame	Musizieren	im	Klas-
senzimmer	 natürlich	 nur	 bedingt	 ersetzen.	

Während	 des	 ersten	 Lockdowns	 hat	 sich		
aber	 gezeigt,	 dass	 bei	 vielen	 Schüler*innen	
gerade	 der	 wöchentliche	 Musikunterricht	
einen	hohen	Stellenwert	hatte.	Eine	schöne	
Motivation	für	alle	Lehrkräfte,	neuerlich	das	
Beste	 aus	 dieser	 schwierigen	 Situation	 her-
auszuholen.
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WAS IST LOS

Italienischer Chic – Marco	Formanek	eröffnete	vor	kurzem	die	Bou-
tique	„Unico	Fashion“	in	der	Portugieser	Straße	2b	(zwischen	Bobby	
Sport	und	Burger	King).	Der	Jungunternehmer	entdeckte	beim	Italien-	
urlaub	 die	 Liebe	 zur	 italienischen	 Mode	 und	 beschloss,	 seine	 Lieb-
lingsmarken	nach	Österreich,	genauer	gesagt	Leobersdorf,	zu	bringen.	
Im	Sortiment	findet	sich	unter	anderem	Mode	der	Marken	Imperial,	
Mancino	oder	Karl	Mommoo.	Die	Preise	sind	fair,	designt	und	produ-
ziert	wird	alles	in	unserem	Nachbarland.	Geöffnet	hält	die	Boutique	
Montag	bis	Freitag,	9	bis	18	und	Samstag,	9	bis	15	Uhr.

Jahresabschlüsse 
Buchhaltung 

Personalverrechnung 
Finanzplanung & Controlling 

Optimale 
Unternehmensrechtsform 
Unternehmensnachfolge 

Steuer- und Unternehmensberatung 
Mag. (FH) Gerda BUDLER 

Sie möchten Ihre Steuerbelastung optimieren? 
Sie wollen ein Unternehmen gründen? 
Sie benötigen einen Finanzplan als 
Verhandlungsbasis für Ihr Kreditinstitut? 

Sie möchten Ihren wirtschaftlichen und 
steuerlichen Unternehmenserfolg zielsicher 
steuern? 

Individuelle Beratung in allen steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Fragen. 
Jederzeit Ihr verlässlicher und kompetenter Partner für Ihr Unternehmen. 

Mag. (FH) Gerda BUDLER, Telefon 0664/455 58 68, 2563 Pottenstein, Hochstraße 1 
E-mail: g.budler@aon.at

WIRTSCHAFT

Leobersdorfer ist neuer Obmann der Wirtschaftskammer Baden: 
Peter	Bosezky	ist	Vermögensberater,	Versicherungsmakler,	Energie-	
kostenberater	und	 folgt	 Jarko	Ribarski,	der	der	Bezirksstelle	der	
WKNÖ	ebenfalls	von	Leobersdorf	aus	vorstand,	nach.
Bürgermeister	 Andreas	 Ramharter	 gratulierte	 dem	 frischge-	
backenen	 Bezirksstellenobmann	 zur	 Wahl	 und	 wünschte	 ihm	
in	diesen	herausfordernden	Zeiten	alles	Gute.

Neuzugang im ZIWA Einkaufspark –  Im	
neuen	 DAN-Studio	 planen	 seit	 kurzem	 Ein-
richtungsprofis	 gemeinsam	mit	 den	Kunden	
ihre	neue	Traumküche.	Mit	DAN	Küchen	bie-
tet	 Geschäftsführer	 Michael	 Winauer	 dabei	
das	 Produkt	 des	 Marktführers	 in	 Österreich	
an.	Von	den	Küchenmöbeln	über	die	Einbau-
geräte,	 vom	 Zubehör	 bis	 zu	 den	 passenden	
Essgruppen	richten	sich	die	Planungen	dabei	
komplett	 nach	 den	 Bedürfnissen	 und	 Wün-
schen	 der	 Kunden.	 Wirtschaftsausschuss-	
Obmann	 GfGR	 Gerhard	 Stampf	 sah	 sich	 im	
großen	Showroom	um	und	wünschte	mit	einer		
Flasche	 „Leobersdorfer	 Unternehmergeist“	
alles	Gute.
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www.kia.com

Mehr vom Leben,
mehr fürs Geld.
#KiaMovingWithYou

Im Leasing ab

€ 15.290,-1)

Der neue Kia Stonic. Außergewöhnlich anders.

Aigner-Hauke GmbH. 
Leobersdorferstraße 253 • 2560 Berndorf • Tel.: 02672 - 877 43 • office@aigner-hauke.at • www.aigner-hauke.at

CO2-Emission: 137-118 g/km, Gesamtverbrauch: 5,1-6,0 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia Stonic Titan € 17.290,00 abzgl. Preisvorteil bestehend aus € 600,00 Österreich Bonus und € 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance
und € 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht,
Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.12.2020.
Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 10|2020. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

DER NEUE
OPEL CORSA
JETZT ALS BENZINER, DIESEL
ODER 100 % ELEKTRISCH.

AB

€ 11.990,– *
ODER AB

€ 72,– ** PRO
MONAT

Corsa 1.2 75 PS MT5
* Preis beinhaltet Innovations-Bonus, Eintausch-Bonus und Leasing-Bonus inklusive Händler- und Importeursbeteiligung.

**Corsa Berechnungsbeispiel: Corsa Edition 1.2 75 PS MT5; Barzahlungspreis: € 12.740,–; Kalkulierter Restwert € 6.880,33; Leasingvorauszahlung € 3.597,–; Gesamtbetrag Leasing
€ 13.135,58; Monatsrate € 72,12; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz p.a. 4,75 %; Effektiver Jahreszins 5,16 %; Laufleistung: 10.000 km/Jahr; Rechtsgeschäftsgebühr (einmalig) € 61,93.
Ein unverbindliches Privatkunden
Leasingangebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Leasing GmbH – Niederlassung Österreich. Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie
Preisänderungen vorbehalten. Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder beim teilnehmenden Opel Händler. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen
Mehrpreis. Verbrauch Corsa: gesamt in l/100 km: 3,2 – 4,6; CO

2
-Emission in g/km: 85 – 105. Verbrauch Corsa-e: 17 kWh/100km.

Aigner-Hauke GmbH
Leobersdorfer Straße 253 · 2560 Berndorf, Tel:02672/87743, Fax:02672/87160,www.aigner-hauke.at

ANZEIGEN
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WIRTSCHAFT

Regionalität		macht		auch		unter		dem	
Weihnachtsbaum	 durchaus	 Sinn.	 Mit	
Geschenken	aus	dem	Heimatort	berei-
tet	man	nicht	nur	den	Lieben	zu	Hause	
Freude,	 sondern	 unterstützt	 auch	 die	
heimische	Wirtschaft	und	Leobersdorfs	
Familienbetriebe.	Wer	sich	nicht	festle-
gen	 möchte,	 der	 schenkt	 heuer	 viel-
leicht	 die	 beliebten	 „Leobersdorf-Gut-
scheine“.
Damit	kann	sich	der	oder	die	Beschenkte	
selbst	 aussuchen,	 ob ś	 neue	 Schuhe,	
ein	Drink	am	Abend	oder	doch	ein	neuer,	
trendiger	Haarschnitt	werden	soll.
In	 Stückelungen	 zu	 zehn	 Euro	 ist	 der	
„Leobersdorf-Gutschein“	am	Gemeinde-	
amt	Leobersdorf,	sowie	in	Raiffeisenbank,	
Volksbank	und	Sparkasse	erhältlich.
Eingelöst	werden	kann	der	Gutschein	in	
rund	40	Geschäften,	Dienstleistungsbetrieben	und	Heurigen	von	Leobersdorf.	Teilnehmende	
Betriebe	sind	mit	einem	Plakat	gekennzeichnet.	Die	teilnehmenden	Betriebe	findet	man	unter	
www.leobersdorf.at	oder	www.facebook.com/gutscheinleobersdorf.

JETZTZEIT
HISTORIE
FAMILIEN
PERSONEN
BETRIEBE
VEREINE
WEINBAU
UND, UND… Peter Selb

Ein Ort
in BILD und WORT

Pünktlich zum Weihnachtsfest 
erinnern die Marktgemeinde und 
Autor Peter Selb an den zweiten 
Teil der Ortschronik 
„LEOBERSDORF – 
EIN ORT IN BILD UND WORT“. 

Auf 350 Seiten, gespickt mit Bildern und historischen Doku-
menten können Sie in die bewegte Vergangenheit Leobersdorfs und 
seiner Bürger eintauchen. 
Ein Buch, das genauso wie sein Vorgängerband, in keinem 
Leobersdorfer Buchregal fehlen sollte. Wer das Werk im vergangenem 
Jahr noch nicht verschenkt hat, sollte das 2020 unbedingt nachholen. 

Erhältlich ist die neue Ortschronik 
am Gemeindeamt sowie in 
der Buchhandlung HIKADE.

Ein Stück 
Leobersdorfer 
Geschichte 
schenken 

JETZTZEIT

HISTORIE

FAMILIEN

PERSONEN

BETRIEBE

VEREINE

WEINBAU

UND, UND…
Peter Selb

Ein Ort
in BILD und WORT

Weihnachtspräsente aus Leobersdorf 
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WIRTSCHAFT

Aredstraße 24 
2544 Leobersdorf +43(0)2256 650 80-0 office@sympatherm.at www.sympatherm.at

FLIESEN | BAD
BADSANIERUNG 

FUSSBODENHEIZUNG 
WÄRMEPUMPEN

VON DER IDEE BIS ZUR UMSETZUNG 
ALLES AUS EINER HAND

E-Mobilität kommt in Leobersdorf gut an.
Das	 Leobersdorfer	 E-Leihauto	 wird	 immer	 beliebter.	
Bereits	 jede	 vierte	 Stunde	 im	 24h-Tagesschnitt	 ist		
der	 strombetriebene	 VW	 Golf	 mittlerweile	 unterwegs.		
Ein	Topwert	im	Vergleich	zu	privaten	Autos,	die	oft	95%	
des	Tages	ungebraucht	herumstehen.	„Der	große	Vorteil	
aber	beim	E-Carsharing:	Hier	zahlt	man	nur	für	Mobilität,	
wenn	sie	wirklich	gebraucht	wird“,	erklärt	Projektinitia-
tor	GfGR	Gerhard	Stampf.	Und	das	in	Leobersdorf	sogar	
weniger	als	für	viele	Öffi-Tickets:	Den	am	Rathausplatz	
stationierten	 E-Golf	 kann	 sich	 jeder	 bereits	 ab	 2	 Euro	
pro	Stunde	ausborgen	–	für	die	schnelle	Fahrt	zum	Arzt	
genauso	wie	 für	einen	spontanen	Nachmittags-Ausflug	
mit	der	Familie.	In	Leobersdorf	angeboten	wird	das	um-
weltfreundliche	 Carsharing	 auf	 Initiative	 des	 e5-Teams	
der	Marktgemeinde	Leobersdorf	in	Kooperation	mit	der	
Porsche	 Bank	 und	 Europcar.	 Buchen,	 aufsperren	 und	
losfahren	geht	nach	einfacher	Online-Registrierung	auf	
sharetoo.at	unkompliziert	per	Handy-App.

Toller Erfolg bei Aktion „Blühendes NÖ“.
Leobersdorf	holt	den	3.	Platz	im	niederösterreichischen	
Blumenschmuck-Wettbewerb!	 Nur	 noch	 besser	 bewer-
tet	wurden	die	Gartenstadt	Tulln	und	die	Stadtgemeinde	
Wieselburg.	Von	Landeshauptfrau	Johanna	Mikl-Leitner	
persönlich	nahm	Vizebgm.	Walter	Cais	in	St.	Pölten	die	
hohe	 Auszeichnung	 für	 die	 Marktgemeinde	 entgegen.	
Die	bunten	Blumenkisten	an	Brücken	und	Laternen	und	
blühenden	Rabatte	sind	nicht	nur	für	Besucher	von	Le-
obersdorf	 ein	 Hingucker:	 Mehrmals	 jährlich	 wechseln	
auch	 die	 auffallend	 bepflanzten	 Kreisverkehre	 ihr	 blü-
hendes	 Erscheinungsbild.	 Um	 das	 Gießen	 an	 heißen	
Tagen	kümmern	sich	Mitarbeiter	des	Gemeindebauhofs	
sowie	ehrenamtliche	Helfer	des	Ortsverschönerungsver-
eins	Leobersdorf.

GfGR Gerhard-Stampf freut sich über die gute Auslastung des E-Leihautos.

Vizebürgermeister Walter Cais mit Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner bei der Urkunden-Übergabe. 
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GEMEINDEBÜCHEREI

bibLEOthek – Lesemeisterin gefunden
Mit	 der	 10-jährigen	 Ilvy-Marie	 Gant	 stellt	
Leobersdorf	 eine	 der	 glücklichen	 Gewinne-
rinnen	 	 des	 Kinderlesewettbewerbs	 „Lese-
meister	gesucht“	des	Landes	NÖ	 in	Zusam-
menarbeit	 mit	 der	 Servicestelle	 Treffpunkt	
Bibliothek.	Sie	ist	damit	eine	von	40	Gewin-
nern	 aus	 über	 1200	 Teilnehmern	 und	 Teil-
nehmerinnen.	 Da	 das	 große	 Abschlussfest	
heuer	leider	nicht	stattfinden	konnte,	erhielt	
die	 fleißige	 Leserin	 ihre	 Urkunde	 sowie	 ein	
Bücherpaket.	Auch	die	bibLEOthek	ging	nicht	
leer	aus	und	darf	sich	über	einen	Büchergut-
schein	in	Höhe	von	50,–	Euro	freuen.
Die	 Gemeinderätin	 Elisabeth	 Reiter	 vom	
Sport-	 und	 Kulturausschuss	 gratuliert	 der		
Gewinnerin	herzlich.

Jugendlesewettbewerb Read & Win	
Die	bibLEOthek	nimmt	am	Jugendlesewettbewerb	„read	&	win“	teil.	
Alle	 Jugendlichen	 im	 Alter	 zwischen	 13	 und	 19	 Jahren	 können	 bis	
einschließlich	1.	Februar	2021	daran	teilnehmen.	
Aus	 10	 vorgeschlagenen	 Büchern	 muss	 mindestens	 eines	 gelesen,	
und	danach	dazu	online	Fragen	beantwortet	werden.	Zusätzlich	kön-
nen	die	 jungen	Leute	an	einem	Kreativwettbewerb	 teilnehmen	und	
einen	attraktiven	Haupt-
preis	gewinnen.	
Erstmals	kann	ein	Groß-	
teil	der	Bücher	auch	als	
eBook	 über	 noe-book.at	
gelesen	werden.	
Infos	unter	noe.	readand-	
win.at	 und	 in	 der	 bib-
LEOthek.		
Als	 besonderes	 Zuckerl	
für	 alle	 jugendlichen	
Leser	entfallen	bis	zum	
1.	Februar	die	einmalige	
Einschreib-	und	die	Jah-	
resgebühr	von	12,–	Euro	
für	die	Nutzung	der	
eMedien.

BibLEOthek online
Kennen	Sie	schon	unseren	Online-Katalog	oder	kurz	OPAC?	
Unter	 leobersdorf.litkatalog.eu	 können	 Sie	 ganz	 bequem	 von	 zu		
Hause	 aus	 oder	 von	 unterwegs	 den	 gesamten	 Medienbestand	 der		
bibLEOthek	online	einsehen.
Weitere	Funktionen	sind,	dass	Sie	eine	Liste	aller	aktuellen	Neuein-
käufe	einsehen	können.	Es	können	Medien	reserviert	und	bis	zu	3x	
verlängert	werden.
Sobald	die	 reservierten	Medien	 für	Sie	 zur	Abholung	bereit	 stehen,	
werden	Sie	von	uns	kontaktiert.
Nutzen	Sie	 dieses	Angebot	gerne	 auch	 in	Hinblick	 auf	 die	 aktuelle	
Corona-Situation!

ÖFFNUNGSZEITEN 
der bibLEOthek

    Dienstag 16.00 – 19.00 Uhr 

    Donnerstag   9.00 – 11.00 Uhr

    Freitag 15.00 – 19.00 Uhr

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für § 6a 
NoVAG – Ökologisierungsgesetz. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Symbolfoto. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

NEU

Bereit für neue Wege

Der neue 
Erleben Sie die Stärke eines SUV bei maximaler Kraftstoff effi  zienz:
Der Suzuki ACROSS mit Plug-In Hybrid-System, E-Four Allradantrieb und 
306 PS Systemleistung – um € 57.990,–1). Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 1 l/100 km, CO2-Emission 22 g/km2)

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für § 6a 
NoVAG – Ökologisierungsgesetz. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Symbolfoto. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

NEU

Bereit für neue Wege

Der neue 
Erleben Sie die Stärke eines SUV bei maximaler Kraftstoff effi  zienz:
Der Suzuki ACROSS mit Plug-In Hybrid-System, E-Four Allradantrieb und 
306 PS Systemleistung – um € 57.990,–1). Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 1 l/100 km, CO2-Emission 22 g/km2)

Walter Mayer GmbH 
Hirtenbergerstrasse 21c

A-2544 Leobersdorf
Tel.: +43 (0) 2256/65151 
office@suzuki-mayer.at

www.suzuki-mayer.at
www.facebook.com/autohaus.walter.mayer 

25
Jahre
25
Jahre

überüber
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VOLKSSCHULE

Der	 Herbst	 in	 der	 Volksschule	 endet	 leider	
wieder	 im	 Lockdown.	 Die	 geplanten	 Veran-
staltungen	wie	Konzerte	und	Sporteinheiten	
mit	der	Sportunion	können	wieder	nicht	statt-
finden.	Auch	der	Elternabend	zur	„Gesunden	
Schule“	 musste	 erneut	 verschoben	 werden,	
genauso	wie	die	Workshops	der	MÖWE	Kin-
derschutzorganisation.	 Zum	 Glück	 konnten	

Der Herbst in der Volksschule Leobersdorf
die	 Verkehrserziehungseinheiten	 der	 Vor-
schulklasse	und	der	1.	Klassen	mit		Inspektor	
Kornfehl	 noch	 durchgeführt	 werden!	 Auch		
die	 Aktion	 „Puppomobil“	 der	 AUVA	 durfte		
unter	 strengen	 Sicherheitsvorgaben	 statt-	
finden.	 Sonst	 gab	 es	 bis	 zur	 neuerlichen	
Schließung	 viele	 Wandertage	 und	 Ausflüge	
in	 der	 näheren	 Umgebung.	 In	 den	 3.	 Klas-

sen	 fand	 eine	 Veranstaltung	 der	 AUVA	 zum	
Thema	„Falltraining“	statt	und	eine	3.	Klasse	
konnte	 im	 Freien	 zum	 Projekt	 „Bewegte		
Klasse“	 arbeiten.	 Ebenso	 war	 zum	 Thema	
Zahngesundheit	 der	 „Kroko“	 wieder	 zu	 Be-
such	 in	 den	 Klassen.	 Der	 neuerliche	 Lock-
down	sieht	diesmal	 anders	 aus.	 Im	Frühjahr	
waren	in	den	ersten	Wochen	gar	keine	Kinder	
anwesend.	 Diesmal	 haben	 wir	 zwischen	 40	
und	80	Kinder	 pro	 Tag	 in	6	bis	 9	 Lerngrup-
pen	 zur	Betreuung	 in	der	Schule	und	einen	
Teil	davon	auch	am	Nachmittag	im	Hort.	Alle	
Eltern,	 Kinder	 und	 LehrerInnen	 sind	 jedoch	
schon	 viel	 „geübter“	 als	 beim	 ersten	 Mal.	
Die	 Arbeit	 mit	 Wochenplänen	 ist	 bekannt,	
die	Lernpaketübergaben	funktionieren	groß-
teils	 problemlos	 und	 die	 Kommunikation	
hat	 sich	 durch	 die	 gemeinsame	 Plattforum	
„Schoolfox“	wesentlich	verbessert.	Nicht	nur	
Video-Gesprächsrunden	 und	 Video-Lernein-	
heiten,	 sondern	 auch	 der	 Elternsprechtag	
können	 über	 diverse	 Kanäle	 abgewickelt		
werden.
Das Team der VS Leobersdorf wünscht allen, 
dass sie diese herausfordernden Tage gut 
überstehen und vor allem Gesundheit!  
Wir freuen uns schon sehr auf ein Wieder-
sehen!

Direktorin	Ruth	Amon

2544 Leobersdorf, Auerspergstraße 17

www.garden-plank.at

in der Gärtnerei

2544 Leobersdorf, Auerspergstraße 17

www.garden-plank.at

in der Gärtnerei
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NEUE INFORMATIK-MITTELSCHULE

„Aus da Schui” – Die NMS in Coronazeiten
„So	was	war	noch	nie	da!	Kein	Elternsprech-
tag,	 kein	 Tag	der	offenen	Türe,	 keine	Weih-
nachtsfeier,	kein	Schikurs,	keine	Präsentation,	
keine	Workshops	und	keine	Buchausstellung!	
Stattdessen:	Gurgeltests,	MNS,	abgesonderte	
Lehrkräfte,	leere	Turnsäle,	gesperrte	Klassen,	
Risikokontakte,	 K1/K2,	 viele	 Mails	 von	 der	
BH,	 Abstand	 halten,	 Verunsicherung,	 online	
Schulungen,	 Videokonferenzen,	 FFP2-Mas-
ken,	 Spaziergänge,	 Babyelefanten	 und	 ganz	
viel	 Obst	 zum	 Stärken	 des	 Immunsystems,	
vorbereitet	vom	eifrigen	Team	des	Elternver-

eins!“,	 bringt	 IMS	 Direktor	 Michael	 Katzettl	
die	aktuelle	Situation	auf	den	Punkt.
Das	Team	der	NMS	Leobersdorf	ist	unermüd-
lich	im	Einsatz,	um	das	Beste	aus	der	Situa-
tion	zu	machen	und	die	Schüler	bestmöglich	
zu	unterstützen.	Zurzeit	wird	unter	anderem	
an	einer	virtuellen	Tour	durch	das	Schulhaus	
gearbeitet,	 nach	 dem	 Lockdown	 wird	 es		
außerdem	 Schulführungen	 in	 Kleingruppen	
für	interessierte	Volksschüler	und	ihre	Eltern		
geben.	
Infos unter imsleobersdorf.eu   

Verbrauch: 4,6-6,8 l/100 km. CO2-Emission: 120-155 g/km. Stand 07/2020. Symbolfoto.
15 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA.

Leon
Kombi.
Jetzt ab € 19.990,–

Here comes the sun.
Der größte Leon Kombi aller Zeiten.

2544 Leobersdorf
Hirtenbergerstraße 21c
Tel. +43 2256 65151
www.seat-mayer.at

JAHRE5   GARANTIE*

DER NEUE 
CUPRA
FOR M ENTOR

FOLGE DEINEM
EIGENEN WEG.

BEI IHREM CUPRA 
PARTNER FÜR DEN 
BEZIRK BADEN AB 
SOFORT ZUM 
PROBEFAHREN UND 
BESTELLEN

Ihr Cupra Partner für den Bezirk Baden

Verbrauch: 4,6-6,8 l/100 km. CO2-Emission: 120-155 g/km. Stand 07/2020. Symbolfoto.
15 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA.

Leon
Kombi.
Jetzt ab € 19.990,–

Here comes the sun.
Der größte Leon Kombi aller Zeiten.

2544 Leobersdorf
Hirtenbergerstraße 21c
Tel. +43 2256 65151
www.seat-mayer.at

JAHRE5   GARANTIE*

DER NEUE 
CUPRA
FORME NTOR

FOLGE DEINEM
EIGENEN WEG.

BEI IHREM CUPRA 
PARTNER FÜR DEN 
BEZIRK BADEN AB 
SOFORT ZUM 
PROBEFAHREN UND 
BESTELLEN

Ihr Cupra Partner für den Bezirk Baden
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Fenster und Türen für 
IHRE SICHERHEIT !

0664 / 540 94 44 www.gerhardzoechling.at

Qualität aus ÖSTERREICH

Terrassen

Insektenschutz

Stufenverkleidungen
CarportRollläden

Parkettverlegung

Innentüren

Jalousien

Verkauf und Reparatur 

...günstiger als Sie denken!

 - Service aller Marken

Leopold Hörbinger Straße 17

AKTION

INSEKTENSCHUTZ

-20%

EINER FÜR ALLE: der TriestingTaler
gilt schon mehr als 150x im Tal 
10	 Euro	 sind	 1	 TriestingTaler:	 Sie	 bekommen	 die	 silberglänzende	

Geschenkmünze	 bei	 allen	 Banken	 der	 Region	 Triestingtal.	 Über	 150	 Partnerbetriebe	 lösen	
ihn	schon	ein	–	und	es	werden	ständig	mehr!	In	Leobersdorf	zum	Beispiel	Bobby's	Sportshop	
oder	McDonald's.	Erkennbar	am	runden	Aufkleber	am	Geschäfts-Eingang.	Vielleicht	 ja	auch	
ein	passendes	Geschenk	für	Ihre	Lieben	oder	für	Ihre	Mitarbeiter?	Gerade	heuer,	wo	möglicher-	
weise	die	Firmen-Weihnachtsfeier	mit	den	Kollegen	ausfallen	muss,	bietet	sich	die	Geschenk-	
münze	 vielleicht	 besonders	 als	 mannigfaltig	 verwendbarer	 Gutschein	 an.	 Eine	 Liste	 der		
Partnerbetriebe	 finden	 Sie	 auf	 Triestingtal.at.	 Tagesaktuelle	 News	 und	 den	 Adventkalender	
gibt’s	unter	www.Instagram.com/TriestingTaler

Türchen auf am TriestingTaler-Adventkalender!
Die	Zeit	bis	Weihnachten	wird	
heuer	 richtig	 spannend	 –	 mit	
dem	 neuen	 TriestingTaler	 Ad-

ventkalender!	 Jeden	 Tag	 im	 Dezember	 bis	
zum	Heiligen	Abend	wartet	eine	neue	Über-
raschung	hinter	einer	der	 insgesamt	24	Tür-
chen.	Der	ultimative	Weihnachts-Countdown	
mit	 Rabatten,	 Superschnäppchen,	 Geschen-
ken	zum	Nikolo	oder	vielleicht	ein	bisschen	
Hilfe	fürs	fleißige	Christkind.	
Mitmachen	 kann	 jeder	 kostenlos	 online	 –	
im	 Internet,	 via	 Instagram	 und	 Facebook.	
Die	 Tages-Überraschung	 gibt’s	 dann	 freilich	
zum	Angreifen	–	gleich	vor	der	Haustüre:	bei		
einem	 der	 weit	 über	 100	 Partnerbetriebe		

Seit	 1.	 Dezember	 verstecken	 sich	 täglich	
neue	 Überraschungen	 hinter	 den	 virtuellen	
Fenstern	beim	TriestingTaler	Adventkalender.	
Die	Ideen	und	Angebote	der	Partnerbetriebe		
kennen	keine	Grenzen:	Ein	Essen	 für	2	zum	
Preis	 von	 1?	 Ein	 Spezialrabatt	 auf	 Sport-	

Täglich 
Überraschung 
sichern

wäsche?	 Lassen	Sie	 sich	doch	einfach	über-
raschen!	 Am	 besten	 jeden	 Tag	 aufs	 Neue!	
Wer	 kein	 Türchen	 verpassen	 will,	 abonniert	
ganz	 easy	 die	 Seite	 @TriestingTaler	 auf		
Instagram	 oder	 Facebook.	 Oder	 Sie	 legen	
sich	 am	 Computer	 die	 Internet-Seite	 www.
Instagram.com/TriestingTaler	 als	 Lesezei-
chen	an	–	das	geht	auch	ohne	Social	Media!	
Mit	 einem	 raschen	 Wisch	 (Swipe!)	 geht’s	
dann	 immer	 zum	 Tagesangebot,	 das	 ge-
wöhnlich	für	eine	Woche	ab	Kalendertürchen		
Gültigkeit	 hat.	 Dann	 nur	 noch	 mindestens		
einen	TriestingTaler	mitnehmen	ins	Geschäft	
–	und	das	Adventangebot	gehört	Ihnen!

zwischen	 Günselsdorf	 und	 Kaumberg,	 wo	
sich	das	ganze	Jahr	über	mit	dem	Triesting-	
Taler	vorzüglich	einkaufen	lässt.

Alle Fotos: Christian Husar
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BLAULICHT

◆ Arzneimittelberatung   
◆ Arzneimittel aus dem Ausland    
◆ Diabetikerbedarf   
◆ Raucherentwöhnungsberatung     
◆ Imp�beratung    
◆ Messgeräte (Blutdruck, 
 Blutzucker, Ohrthermometer)    
◆ Reisevorsorgeberatung   

◆ Information über 
 komplementär- und  

alternativmedizinische 
 Arzneimittel    
◆ Medizinprodukte    
◆ Apotheken-Kosmetik   
◆ Magistrale individuelle 
 Zubereitungen     
◆ und vieles mehr

Unsere Leistungen im Überblick:

Wir beraten Sie gerne!
2544 Leobersdorf
Hauptstraße 16
Tel.: 02256 / 62740
E-Mail: kundenservice@volksbankwien.at

www.volksbankwien.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Zwei	Defibrillatoren	der	Firma	KMT	–	Kolos-	
zar	 Medizintechnik	 GmbH	 hat	 die	 Raiffei-
senbank	 Region	 Baden	 an	 die	 Freiwillige	
Feuerwehr	Leobersdorf	übergeben.	Hermann	
Weiszbart,	Direktor	der	Raiffeisenbank	Regi-
on	Baden	und	Leobersdorf-Bankstellenleiter	
Gerhard	 Fastenberger	 möchten	 mit	 den	 le-
bensrettenden	 Schockgebern	 Leobersdorf	
noch	sicherer	machen.	Während	die	mobilen	
Herzschrittmacher	 ab	 sofort	 in	 zwei	 Feuer-
wehrautos	 bei	 allen	 Einsätzen	 mit	 an	 Bord	
sind,	wird	ein	weiterer	Defibrillator	im	Foyer	
der	Raiffeisenbank	Leobersdorf	 jederzeit	öf-
fentlich	zugänglich	platziert.	
Ein	 Defibrillator	 („Entflimmerer“)	 kann	 hel-
fen,	 wenn	 ein	 bedrohlich	 schneller	 Herz-
schlag	oder	das	lebensgefährliche	Kammer-
flimmern	vorliegen	–	nicht	jedoch	bei	einem	
kompletten	 Herzstillstand!	 Hierbei	 zählt	
jede	Minute	-	denn	bereits	nach	drei	Minu-
ten	einer	lebensbedrohlichen	Rhythmusstö-
rung	 beginnen	 aufgrund	 der	 Sauerstoffun-
terversorgung	 Gehirnzellen	 abzusterben.	
Ein	 Rettungsteam	 kommt	 da	 häufig	 schon	
zu	 spät,	 weshalb	 Patienten	 unbedingt	 auf	
die	 Reanimation	 durch	 Passanten	 angewie-
sen	 sind!	 Helfen	 kann	 mit	 den	 hochmoder-
nen	Medizingeräten	 jeder:	Das	Gerät	 ist	 so	

   Leben retten – Schnelle Hilfe im Herz-Notfall
konzipiert,	dass	zunächst	eine	computerge-
steuerte	 Messung	 der	 Herztätigkeit	 vorge-
nommen	wird,	bevor	ein	elektrischer	Impuls	
oder	Schock	ausgelöst	werden.	Während	des	
automatisierten	Ablaufs	wird	der	Laienhelfer	
schrittweise	vom	Gerät	über	eine	eingebaute	
Sprachfunktion	angeleitet,	welche	Handgrif-
fe	in	welcher	Reihenfolge	zu	tun	sind.
WICHTIG:	 Das	 Entscheidendste	 bei	 JEDEM	

Herz-Notfall	ist	jedoch	–	ohne	und	auch	mit	
Defibrillator	–	SOFORT	mit	einer	Brustdruck-	
Herzmassage	 mit	 rund	 100-120	 Brustkom-
pressionen	 pro	 Minute	 zu	 beginnen!	 Auch	
wenn	ein	Defibrillator	in	erreichbarer	Nähe	ist	
und	geholt	werden	kann,	muss	mittels	Herz-
druckmassage	unverzüglich	 einen	Minimal-
kreislauf	 zustande	gebracht	werden,	 der	 es	
erlaubt,	das	Gehirn	weiterhin	zu	durchbluten!

Dir. Hermann Weiszbart und Bankstellenleiter Gerhard Fastenberger übergaben die lebensretteten Defibrillatoren.
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UMWELT

Sieg beim großen innovate4nature-Wettbewerbs

2544 Leobersdorf, Südbahnstr. 2

Di.: 8.00 – 11.30 & 13.30 – 17.00 Uhr
Mi. & Do.: 8.00 – 11.30 Uhr 
Fr.: 8.00 – 11.30 & 13.30 – 17.00 Uhr
Sa.: 8.00 – 11.30 Uhr 

Der	junge	Landschaftspflegeverein	„Network	
for	Nature“	wurde		zum	Gewinner	des	inno-
vate4nature	Start-up-Wettbewerbs	gekürt,	in	
dessen	 Rahmen	 der	 	 WWF	 gemeinsam	 mit		
„Impact	Hub	Vienna“	und	dem	Umweltminis-
terium	innovative	Business-Ideen	im	Zeichen	
des	Artenschutzes	suchten.	
Das	gemeinnützige	Start-up	vernetzt	Unter-
nehmen,	 Landwirtschaftsbetriebe,	 Schulen	
oder	 Privatpersonen,	 um	 gemeinsam	 wert-
volle	Naturflächen	zu	pflegen.	
21	Gemeinden,	darunter		auch	Leobersdorf,	sind	
Teil	 der	 Netzwerk	 Natur	 Region	 Thermen-	
linie-Wiener	Becken	(Network	for	Nature).

Der	Verein	engagiert	sich	für	die	langfristige	
Sicherung	der	biologischen	Vielfalt	in	der	Re-
gion.	„Wir	wollen	eine	Landschaft,	 in	der	es	
blüht,	summ,	brummt	und	zirpt	–	singt	und	
flattert.	Nur	gemeinsam	können	wir	den	Ver-
lust	 der	 biologischen	 Vielfalt	 stoppen!“,	 so	
Obfrau	 Irene	 Drozdowski.	 	 Leobersdorf	 war	
von	Anfang	an	dabei.
Durch	 das	 große	 Engagement	 der	 Local	
Heroes	 Helga	 Kral	 und	 Georg	 Bieringer,	 der	
Politik,	der	Volksschule,	der	Freiwilligen	und	
des	Bioschafhofs	konnte	der	ökologische	Zu-
stand	 der	 wertvollen	 Trockenrasenflächen	
in	den	vergangenen	Jahren	deutlich	verbes-

sert	 werden.	 Das	 freut	 auch	 Bürgermeister	
Andreas	Ramharter	und	gfGR	Gerhard	Stampf:	
„Mittlerweile	ist	der	Erfolg	der	Bemühungen	
deutlich	sichtbar	und	ganz	besonders	ist	die	
Begeisterung	bei	den	Kindern	der	Volksschule	
spürbar.	Darauf	können	wir	stolz	sein.“
Die	Pflegeaktion	musste	 leider	 auf	 Frühjahr	
2021	 verschoben	 werden,	 doch	 tierischer	
Ersatz	 war	 schnell	 gefunden:	 Steinschafe	
knabberten	 beim	 naturgeschützten	 Tro-
ckenrasen	 am	 Lindenberg	 die	 wuchernden	
Heckenpflanzen	 ab.	 „Extra	 herbeigeschaffte	
Krainer	 Steinschafe	 helfen	 am	 Lindenberg	
mit,	den	wertvollen	Trockenrasen	als	Natur-	
denkmal	zu	erhalten,	 indem	sie	die	Spitzen	
und	 Austriebe	 der	 ansonsten	 wuchernden	
Heckenpflanzen	abknabbern“,	erklärte	Team-	
leiter	GfGR	Gerhard	Stampf.	„Aber	nur	durch	
die	 zusätzliche	 Hilfe	 von	 engagierten	
Menschen	 kann	 die	 dort	 lebende,	 seltene	
Tier-	und	Pflanzenwelt	auf	Dauer	gegen	den	
Wildwuchs	bestehen!“	
Der	 wertvolle	 Trockenrasen	 am	 Lindenberg	
gilt	 als	 wichtiger	 Rückzugsraum	 für	 eine		
Vielzahl	 wärme-	 und	 trockenheitsliebender	
Pflanzen	 und	 Tiere.	 Viele	 davon	 wie	 z.B.	
Smaragdeidechse,	 Kuhschelle	 oder	 Feder-	
gras	befinden	 sich	auf	der	Roten	 Liste,	 sind	
also	 gefährdet	 oder	 sogar	 vom	 Aussterben	
bedroht.
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GESUNDE GEMEINDE

Ins neue Jahr mit der „Gesunden Gemeinde“
Das Team des Arbeitskreises „Gesundes Leobersdorf“ lädt Sie zur Teilnahme 
an den Veranstaltungen recht herzlich ein:

l	 Freitag, 12. 03. 2021, 14.30 Uhr: Trockenrasenpflege am Lindenberg 
	 Fachliche	Begleitung:	Landschaftspflegeverein	Thermenlinie-Wienerwald-W.	Becken;	

	 Treffpunkt:	Hiatahütte	am	Lindenberg;	Bitte	Arbeitshandschuhe	mitbringen.
	
l	 Dienstag, 06. 04. 2021, 18.30 Uhr: „Quer durch den Gemüsegarten“ 
	 Vortrag	Referentin:	Petra	Hirner,	MSc.,	„Natur	im	Garten“	Beraterin;	Treffpunkt:	Festsaal	der	„Alten	Hauptschule“;

	 Teilnahme	kostenlos
	
l	 Dienstag, 13. 04. 2021, 18.30 Uhr: 15. Arbeitskreissitzung „Gesundes Leobersdorf“
	 Alle	Interessierten	sind	herzlich	willkommen;	Teilnahme	kostenlos,	Treffpunkt	Rathaus	Leobersdorf

l	 Freitag, 07. 05. 2021, 10.00 – 16.00 Uhr: Workshop – „Kompost, Mulch & organische Dünger“ für gesunde Böden
	 Referentin:	DI	Gerda	Hüfing,	„Natur	im	Garten“	Beraterin;	Anmeldung	erforderlich,	

	 Treffpunkt	wird	bei	Anmeldung	bekanntgegeben;	Teilnahmegebühr:	E	20,–	für	alle	Leobersdorferinnen	und	Leobersdorfer		 	

	 gefördert	von	„Gesundes	Leobersdorf“

l	 Samstag, 29. 05. 2021, ab 14.00 Uhr: Familientag im Generationenpark, mit	„Rock	im	Park“	und	vielen	Stationen		 	

	 (Spiel,	Spaß	und	Informationen);	Teilnahme:	kostenlos;	Treffpunkt:	im	Generationenpark

Ab	Mai		gibt’s	wieder	die	beliebten	Kräuterfässer	vor	dem	Rathaus:	Unter	dem	Motto„Essbares	Leobersdorf“	werden	die		Fässer	mit	

Küchenkräutern	bepflanzt,	welche	von	allen	Leobersdorferinnen	und	Leobersdorfern	für	den	Eigenverbrauch	beerntet	werden	dürfen.

Vorschau: Kartoffelpyramiden im Volkschulgarten, Kochkurs für Kinder, Nachmittag in der Natur für Kinder, Rote Nasen 
Lauf, Kräuterspaziergang, kleine Geschenke aus Natur und Küche.

Bitte melden Sie sich unter gesunde.gemeinde@leobersdorf.at an. Bei einigen Veranstaltungen/Kursen nur begrenzte 
Teilnehmerzahlen möglich. Infos unter www.leobersdorf.at/gesundegemeinde

Auch 2021 lädt der Kriegsopfer- und Behindertenverband jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 
13.00 bis 14.00 Uhr zu Sprechtagen in die Arbeiterkammer NÖ, Elisabethstr. 38 in Baden.

Vorgesehene Termine sind: 20. Jänner, 3. u. 17. Februar, 3. u. 17. März, 7 u. 21. April, 5. u. 19. Mai, 2. u. 16. Juni, 7. u. 21. Juli, 
4. u. 18. August, 1. u. 15. September, 6. u. 20. Oktober, 3. u. 17. November sowie 1. u. 15. Dezember.

Aufgrund der aktuellen Lage sind derzeit Beratungen nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
01/406 15 86-47 möglich.

KOBV bietet Unterstützung & Beratung
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JUGENDSEITE

Neuigkeiten von der Mobilen Jugendarbeit TANDEM
„In	 den	 Sommermonaten	 konnten	 viele	 Ju-
gendliche	aus	dem	Triestingtal	und	den	an-
grenzenden	 Gemeinden	 im	 Einzugsgebiet	
der	mobilen	Jugendarbeit	TANDEM	ein	biss-
chen	Normalität	in	einer	Zeit	erleben,	die	für	
Jugendliche	 besonders	 schwierig	 ist.	 Denn	
in	 Zeiten	 der	 Krise	 spitzen	 sich	 typische	
Schwerpunktthemen	 Jugendlicher	 und	 jun-
ger	Erwachsener	zu“,	weiß	Michael	Schaller	
von	der	Mobilen	Jugendarbeit.	Jobverlust	und	
soziale	Konflikte	 sind	nur	einige	davon.	Um	
Jugendlichen	 in	 solch	 problematischen	 Le-
benssituationen	bestmögliche	Unterstützung	
bieten	zu	können,	ist	es	notwendig,		sozialar-
beiterische	 Angebote	 für	 Jugendliche,	 aber	
auch	 soziale	 Räume	 für	 Begegnung,	 Aus-

tausch	und	Gespräch	zu	erhalten	oder	sogar	
auszubauen.	„Idealerweise	so	nahe	wie	mög-
lich	an	der	Realität	vor	Corona“,	so	das	Tan-
dem	-	Team.	Umso	erfreulicher	war	es,	dass	
man	im	Sommer	den	Jugendlichen	unter	die	
Arme	greifen	konnte.	 Turniere	und	Ausflüge	
nach	 Wunsch	 der	 Jugendlichen	 wurden	 ge-
meinsam	organisiert,	immer	mit	Blick	auf	das	
große	Ganze	-	also	so	viel	Nähe	wie	möglich,	
aber	so	viel	Abstand	wie	notwendig.
Jetzt	steht	der	Winter	vor	der	Türe	und	wird	
vor	allem	durch	den	2.	Lockdown	für	die	Ju-
gendlichen	 eine	 noch	 größere	 Herausforde-
rung.	 Normalerweise	 hätten	 mit	 September	
auch	die	raumgebundenen	Angebote	der	Mo-
bilen	 Jugendarbeit	 TANDEM	 wieder	 gestar-
tet.	Die	derzeit	oft	kurzfristigen	Änderungen	
gesetzlicher	 Bestimmungen	 lassen	 für	 die	
Jugendtreffs	jedoch	keine	mittel-	bis	länger-
fristigen	 Öffnungs-Perspektiven	 zu.	 Ob	 und	
in	 welcher	 Form	 die	 Räumlichkeiten	 in	 Hir-
tenberg,	Günselsdorf	und	Leobersdorf	geöff-
net	werden,	ist	am	besten	bei	den	TANDEMS	
direkt	zu	erfragen.	Dazu	können	sich	Jugend-
liche	 gerne	 auch	 für	 die	 Online-Info-Kanäle	
und	Gruppen	der	Mobilen	Jugendarbeit	TAN-
DEM	anmelden.	So	gibt’s	auch	die	aktuellen	
Informationen	zum	Turnsaal-Treff	in	Schönau	
und	zum	(vor	Corona)	mietbaren	Jugendraum	
in	Bad	Vöslau.

Für	Jugendliche,	die	psychosoziale	Unterstüt-
zung	und/oder	Beratung	zu	unterschiedlichs-
ten	Jugendthemen	brauchen	bzw.	Rückmel-
dungen	 für	 die	 Gemeindepolitik	 anbringen	
wollen	 ist	TANDEM	immer	von	Dienstag	bis	
Freitag	im	Streetwork	im	öffentlichen	Raum,	
per	 Telefon,	 E-Mail,	 SMS,	 WhatsApp,	 Zoom,	
Instagram	und	Facebook	erreichbar	–	insbe-
sondere	auch	im	Lockdown!

Ausflug ins Haus des Meeres.

Deine TANDEMs erreichst du unter:

Severin   0680/324 53 66
Michi 0676/345 47 56
Christina 0676/300 89 28
Lisa 0676/449 26 13
Philipp 0676/919 56 60
Stephi 0676/720 36 62

Facebook/Instagram: 
Mobile Jugendarbeit Tandem

https://www.jugendinitiative.at/
tandem

Besuch des Kletterparkes in Tattendorf.
Auch in Coronazeiten ist das Tandem-Team für die 
Jugendlichen unterwegs.

Derzeit mit Sicherheitsmaß-
nahmen – Das TANDEM-Team
im öffentlichen Raum
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ANZEIGE

DER NÄCHSTE SOMMER KOMMT?
 BESTIMMT!

DER NÄCHSTE SOMMER KOMMT?
 BESTIMMT!

DER NÄCHSTE SOMMER KOMMT?
 BESTIMMT!
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TOPOTHEK LEOBERSDORF

Futter für die „Topothek“ gesucht

„Auch	 während	 der	 Corona-Pandemie	 freue	
ich	 mich	 über	 Material	 für	 die	 Topothek“,	
hofft	Topothekar	Peter	Selb	darauf,	dass	viele	
die	 kalte	 Jahreszeit	 samt	 pandemiebeding-
tem	Herunterfahren	der	normalen	Aktivitäten	
dazu	nützen,	privates	Erinnerungsmaterial	zu	
sichten	 und	 dabei	 auch	 Unterlagen	 für	 die		
Topothek	abfallen.
Zur	 Erinnerung:	 Topothekar	Peter	 Selb	 sam-
melt	Bilder,	Dokumente	zum	Einscannen	und	
Objekte	 zum	 Fotografieren,	 um	 sie	 in	 das	
digitale	 Archiv	 leobersdorf.topothek.at	 der	
Marktgemeinde	zu	stellen.
„Sie	 brauchen	 nichts	 herzugeben,	 bekom-
men	 alles	 umgehend	 wieder	 zurück“,	 infor-
miert	 Selb.	 Die	 Topothek	 hat	 derzeit	 über	
8.700	Einträge	gespeichert,	die	alle	mit	Le-
obersdorf	 zu	 tun	haben	und	ein	 immer	um-
fassenderes	 Bild	 der	 Marktgemeinde	 zeich-
nen.	Mit	Ihrem	Beitrag	könnte	es	noch	weiter	
wachsen.	Übergabe	und	Retournierung	erfol-
gen	unter	genauer	Einhaltung	der	geltenden	
Vorschriften	 und	 Empfehlungen	 betreffend	
Umgang	mit	anderen	Personen	in	Zeiten	von	

Corona.	 Die	 Topothek	 übernimmt	 auch	 be-
reits	digitalisiertes	Material.
„Bitte	 unterschätzen	 Sie	 Ihr	 Material	 nicht,	
unter	 dem	 Motto:	 „Wer	 interessiert	 sich	
schon	dafür“.	Da	gibt	es	sehr	wohl	viele	 In-
teressenten	–	und	wer	weiß,	vielleicht	wird	

irgendwann	wieder	ein	Leobersdorf-Buch	ge-
macht,	 in	 das	 Ihre	 Beiträge	 einfließen	 kön-
nen,	natürlich	nur	mit	Ihrer	Einwilligung“,	so	
der	Topothekar	abschließend.
Infos	 unter	 p.selb@aon.at	 per	 E-Mail	 sowie	
unter	Telefon	0676/631	28	29.

Irgendwann zwischen 1975 und 1980 im Gemeinderat: Gab es hier etwas zu feiern? Sitzend v. li. Ferdinand Haderer, 
Eduard Perischa. Stehend v. li. Ernst Schwaiger, Anneliese Gutmann, Ernst Hochwarter. Zu finden in der Topothek.
Bild: Archiv Ferdinand Haderer
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Bgm. Andreas Ramharter (Obmann der Raiffeisenbank Region Baden) Margarethe Weiss-Beck (Leiterin des Regen- 
bogentals), Pferdchen Haakon, Dir. Mag. Christian Moucka (Geschäftsleiter der Raiffeisenbank Region Baden)  
Dir. Mag.(FH) Hermann Weiszbart (Geschäftsleiter der Raiffeisenbank Region Baden)

THERAPIEHOF REGENBOGENTAL

Großprojekt steht kurz vor Fertigstellung
Die	neue	Therapiehalle	für	das	Regenbogen-
tal	 nimmt	 langsam	 Formen	 an.	 „Auch	 die	
Hofbewohner	 sind	 schon	 neugierig	 auf	 die	
neue	 wetterfeste	 Therapiehalle“,	 lacht	 Mar-
garethe	 Weiss-Beck,	 Gründerin	 und	 Leiterin	
des	 Therapiehofs.	 Der	 Verein	 begleitet	 so-
wohl	Kinder	und	ihre	Familien	in	Krisen-	und	
Trauersituationen	als	auch	chronisch	und	le-
bensbedrohlich	erkrankte	Kinder.	Betroffene	
Familien	 zu	 begleiten,	 Ängste	 zu	 nehmen	
und	wieder	Freude	am	Leben	zu	schenken	ist	
das	Ziel	des	Vereins.	
Ein	 20-köpfiges	 interdisziplinäres	 Team	 aus	
Palliativmediziner,	 Psychologen,	 Therapeu-
ten	und	Pädagogen	betreut	seit	mehr	als	12	
Jahren	aktuell	über	130 Klienten pro Woche 
im	Einzel-	und	Gruppensetting.	Das	Angebot	
beinhaltet	 tiergestützte	 Arbeit	 mit	 Pferden,	
Lamas,	Ziegen,	Kaninchen	und	Hunden,	Hip-
potherapie,	 Körperarbeit,	 Musik-	 und	 Kunst-
therapie,	Trauerarbeit	und	Psychotherapie.
Doch	 gerade	 die	 tiergestützte	 Arbeit	 war	
bislang	 sehr	 witterungsabhängig.	 Starker	
Regen,	Sturm,	Schnee	oder	eisige	Tempera-
turen	 haben	 den	 Therapiebetrieb	 vor	 allem	
in	der	kalten	Jahreszeit	stark	eingeschränkt.		
Im	August	2020	erfolgte	der	Spatenstich	für	
die	lang	ersehnte	Therapiehalle.	„Wir	werden	
dadurch	 endlich	 Wetter	 unabhängiger	 und	
können	 nun	 ganzjährig	 mehr	 Klienten	 be-
treuen“,	 so	 	Weiss-Beck.	Und	die	Nachfrage	
wächst	 stetig;	 nicht	 zuletzt	 auch	 durch	 die	
Auswirkungen	der	Corona-Krise.

Umso	erfreulicher,	dass	die	Therapiehalle	be-
reits	kurz	vor	der	Fertigstellung	steht.	Durch	
das	unermüdliche	Engagement	der	beteilig-
ten	Baufirmen	und	Helfer	konnte	das	Projekt	
binnen	4	Monaten	in	die	Realität	umgesetzt	
werden.	 „Ein	 großes	 Dankeschön	 an	 unse-
re	 Partner,	 die	 dieses	 Projekt	 erst	 möglich	
machen,	 allen	 voran	 unseren	 Fördergebern	

Bund,	Land	und	Europäische	Union	(LEADER)	
sowie	Bürgermeister	Andreas	Ramharter	und	
an	die	zahlreichen	Unterstützer	und	Sponso-
ren”,	so	Margarethe	Weiss-Beck.	Allen	voran	
die	Raiffeisenbank	Baden,	der	die	Einrichtung	
sehr	 am	 Herzen	 liegt.	 „Als	 regionale	 Raiff-	
eisenbank	 empfinden	 wir	 es	 als	 selbstver-
ständlich	 den	 Therapiehof	 Regenbogental	
großzügig	zu	unterstützen”,	so	Dir.		Hermann	
Weiszbart.	 Dir.	 Christian	 Moucka	 ergänzt:	
„Wir	sind	stolz,	in	doch	so	schwierigen	Zeiten	
Partner	eines	so	wichtigen	und	tollen	Projek-
tes	zu	sein.“

Um	den	Betrieb	in	der	Halle	jetzt	auch	zeit-
nah	aufnehmen	zu	können	und	auch	zukünf-

tig	die	Therapieplätze	in-	und	outdoor	täglich	
Instand	halten	zu	können,	wird	nun	dringend	
ein	Traktor	am	Hof	benötigt.	Auch	das	Mähen	
der	Wiesen	kann	dadurch	dauerhaft	erleich-
tert	werden.	Zur	Finanzierung	dieser	notwen-
digen	 Anschaffung	 ist	 das	 Regenbogental	
weiterhin	 auf	 Spenden	 von	 Einzelpersonen	
und	Firmen	angewiesen:
RAIBA Baden, 
IBAN: AT26 3204 5000 0199 3419, 
Verwendungszweck: Therapiehalle.
Mit	einer	Spende	von	EUR	35,–	ermöglichen	
Sie	Kindern	und	ihren	Familien,	die	nicht	über	
ausreichende	 finanzielle	 Mittel	 verfügen,	
eine	Therapieeinheit.	
Spendenkonto: 
AT933204500001991728 
bei der Raiffeisenbank Region Baden
Weiter	Infos	unter	www.regenbogental.at

Zeitnahe Fertigstellung

Weitere Anschaffungen 
erforderlich

Die Innen- und Aussenarbeiten an der neuen Reithalle befinden sich Dank der zahlreichen Unterstützer und Sponsoren bereits in der finalen Phase.
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WHITE & COLOR VERSION PEUGEOT EXPERT  
ab € 14.990,– netto bei Leasing1) 

PEUGEOT BOXER  
ab € 17.990,– netto bei Leasing1) 

PEUGEOT PARTNER 
ab € 11.990,– netto bei Leasing1) 

02.11. – 30.11. 2020

1) Aktionspreis (PEUGEOT PARTNER KW BlueHDi 75 5-GANG PRO ab € 11.990,– exkl. MWSt. / € 14.388,– inkl. MWSt. jeweils bei Leasing, PEUGEOT EXPERT KW BlueHDi 100 S&S 6-Gang Premium L1 ab € 14.990,– exkl. MWSt. / € 17.988,– inkl. 
MWSt. jeweils bei Leasing, PEUGEOT BOXER KW BlueHDi 120 S&S L1H1 33 inkl. Radio und Klima ab € 17.990,– exkl. MWSt. / € 21.588,– inkl. MWSt. jeweils bei Leasing ) enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen 
sowie Prämien von Peugeot Austria GmbH.Unverb. empf., nicht kartell. Richtpr. in € exkl. MwSt Finanzierungsbonus € 417,– netto / € 500,– brutto für den PEUGEOT PARTNER, € 833,– netto / € 1.000,– brutto für PEUGEOT EXPERT und BOXER bei 
Leasing über die PSA Bank Österreich, (Kauf-/Antragsdatum) – unterliegt nicht dem VKrG Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. (Kauf-/Antragsdatum) – unterliegt nicht dem VKrG. Alle Angebote nur gültig für Firmenkunden bei Kauf eines 
Neuwagens bis 31.12. 2020 . Alle Weitere Details bei Ihrem teilnehmenden PEUGEOT Händler. Symbolfoto. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Alle Informationen zu der neuen 
staatlichen Investitionsprämie finden Sie unter www.aws.at/corona-hilfen-des-bundes/aws-investitionspraemie,  Nähere Infos unter www.umweltfoerderung.at.

WLTP Gesamtverbrauch: 5,4 – 11,2 l /100 km, CO2-Emission: 142 – 293 g/km.
e-Expert: Reichweite nach WLTP: bis zu 330 km. Hauptakku in 30 Min zu 80 % geladen; WLTP Gesamtverbrauch e-Expert: 21,7 – 27,3 l/100 km; CO2-Emission: 0g/km

DER NEUE 
PEUGEOT e-EXPERT
100 % ELEKTRISCH

NFZ_Range+offer_11-20_HAZ_unten_198x200ssp_INP_RZ.indd   1NFZ_Range+offer_11-20_HAZ_unten_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 04.11.20   18:1604.11.20   18:16

A-2544 Leobersdorf, Hirtenberger Straße 25, Telefon 02256/622 74
www.peugeot-mayer.at

LernQuadrat Leobersdorf
Südbahnstr. 10/1. Stock
Tel: 02256 – 62 3 92

Sonja Krisch

leobersdorf@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at
 

Frohe Weihnachte
n und

alles Gute im Neuen Ja
hr!

KUNDEN
ZUFRIEDENHEIT

Branchen
Champion 

2020

1. PLATZ

Im Vergleich: 6 Unternehmen
Befragung 02/2020, qualitätstest.at

INSTITUTE

Buchen Sie jetzt unsere
Semester-Intensivkurse 

von 1. – 5.02.2021!
  Semester-Intensivkurse 
Buchen Sie jetzt unsere

  
von 1. – 5.02.2021!


